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Die Gemeinde gratuliert
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Termine & Allerlei

1. Dez. 2022, 19:00 Uhr
Festliches Adventskonzert mit  
dem Ensemble Harmonic Brass
Pfarrkirche Bergkirchen

3. Dez. 2022, ab 14:30 Uhr
Gündinger Dorfweihnacht

Sporthalle Günding

18. Dez. 2022, 19:00 Uhr
Lesung der Heiligen Nacht von Ludwig Thoma

Pfarrkirche Bergkirchen

14. Jan. 2023, 14:00 – 16:00 Uhr
Repair-Café

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

27. Nov. 2022, 16:00 Uhr
Adventssingen mit Ingrid Scheingraber
Pfarrkirche Bergkirchen

26. Nov. 2022, 14:00 – 20:00 Uhr
Adventsmarkt Bergkirchen zwischen 
Rathaus und Pfarrplatz

RAUF GEHT ´S INS
NEUE JAHR
Danke für Ihre Treue. Frohes Fest 
und ein gesundes neues Jahr!

Aufzugbau &
Service seit 1983

www.butz-neumair.de



Rathaus & Bürgerservice

Gemeindeblatt
Bergkirchen

2 

Wegweiser durch die Gemeinde

Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
29.11., 13.12., 28.12.2022, 10.01., 
24.01.2023
Übrige Gemeinde (R1): 05.12., 
19.12.2022, 02.01., 16.01., 30.01.2023

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, 
GADA, Günding, Kreuzholzhausen, 
Lauterbach, Oberbachern und Renn-
hof: 28.11., 27.12.2022, 23.01.2023
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die 
restlichen Orte: 29.11., 28.12.2022, 
24.01.2023
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 
21.12.2022, 18.01.2023
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Pa-

pier, Pappe, Prospekte, Kartonagen und 
sonstiges Papier.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
30.11., 14.12., 29.12.2022, 11.01., 
25.01.2023

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte 
Gemeinde am selben Tag: 29.12., 
23.12.2022, 07.01., 20.01.2023

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

Aktenvernichtung am Recyclinghof
Mittwoch, 07.12.2022
Recyclinghof Petershausen, Heimweg
Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Ak-
tenordner oder die entsprechende 
Menge loses Papier. Für die Vernich-
tung größerer Mengen wenden Sie 

sich bitte an private Akten- oder Da-
tenvernichtungsfirmen. Auskunft er-
teilt die Kommunale Abfallberatung. 
Pro Anlieferung fällt pauschal ein Ent-
gelt von 5 Euro an.

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 13.12.2022, 19:00 Uhr
Dienstag, 17.01.2023, 19:00 Uhr
Dienstag, 07.02.2023, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 15.12.2022, 18:30 Uhr
Donnerstag, 19.01.2023, 18:30 Uhr
Donnerstag, 09.02.2023, 18:30 Uhr

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblatts 
Bergkirchen erscheint zwischen dem  
27. Januar und 1. Februar 2023.
Anzeigenschluss ist am 9. Januar 2023 um 
12.00 Uhr.

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock. 

Rentensprechtage im Landratsamt 
Dachau, Weiherweg 16, Zimmer 105 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr an folgenden 
Terminen: 01.12.2022, 12.01., 02.02.2023 

Termine können unter der kostenlosen 
Hotline 0800-1000-480-15 anschlie-
ßend Auswahl „8“ (Mo. - Do. 07:30 – 
16:00 Uhr, Fr. 07:30 – 12:00 Uhr) verein-
bart werden. 

Rathaus

Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Giftnotruf-Zentrale  

Bayern 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon:  08131 / 66 99-0
Telefax:  08131 / 66 99-319
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Do. 15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Telefon: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 17:30 – 19:00 Uhr
Samstag:  13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten: 

dienstags von 8:00 bis 15:00 Uhr
Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in 

speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbestze-
mentplatten (in Big Bags verpackt) und 
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
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Rathaus & Bürgerservice

am Jahresbeginn 2022 waren wir noch 
recht zuversichtlich. Die Corona-Krise 
war zwar noch nicht überstanden, aber 
es war ein wenig Licht am Ende des Tun-
nels. Die Impfungen liefen auf Hochtou-
ren und die Maßnahmen brachten erste 
Erfolge. Wir hatten gelernt mit der Pan-
demie zu leben.
Diese Zuversicht wurde leider im Februar 
2022 mit dem Beginn des Ukrainekrieges 
zerstört. Das unermessliche Leid der uk-
rainischen Bevölkerung hat uns alle be-
troffen gemacht und in unserem Land 
wurde eine unglaubliche Hilfsaktion für 
die abertausenden Geflüchteten organi-
siert. Dieser Konflikt hatte auch für uns 
weitreichende Auswirkungen. Die stei-
genden Energiepreise belasten unsere 
Wirtschaft und damit auch uns alle. Aber 
Schwarzsehen oder den Kopf in den 
Sand stecken sind keine Option. Wir 
müssen die Herausforderungen anneh-
men, mit Bedacht die Probleme angehen 
und das Beste daraus machen. Wir haben 
bereits jetzt verschiedene Maßnahmen 
betroffen, um z. B. bei einem längeren 
Stromausfall gerüstet zu sein. Genaueres 
darüber wird in diesem Gemeindeblatt 
auf Seite 6 erläutert.
Trotz aller Krisen haben wir vieles ge-
schafft in diesem Jahr. Der Anbau an das 
Kinderhaus Maisach in Günding wurde 
fertiggestellt. Eine Krippengruppe ist be-
reits eingezogen. In Bergkirchen wurde 

am neuen Friedhof eine Urnenwand ge-
baut. Die Erschließungsarbeiten und der 
Spielplatz im Baugebiet Feldgeding, 
Steinfeldring sind nahezu fertiggesellt. 
In Unterbachern wurde die Längenmoos-
straße komplett saniert und Feldgeding 
bekam in der Dachauer Straße eine neue 
Bushaltestelle.
Schön ist es auch, dass in unseren Kinder-
betreuungseinrichtungen nach zwei  
Jahren Zwangspause heuer wieder  
Martinsumzüge, Nikolaus- und Weih-
nachtsfeiern stattfinden. Hier ist Gott sei 
Dank wieder Normalität eingekehrt.
Auch unsere Senioren können sich wie-
der uneingeschränkt treffen. Ob im Café 
Vergissmeinnicht, beim Spielenachmit-
tag oder beim Seniorenfrühstück gibt es 
Gelegenheit zum Treffen und Ratschen. 
Im Oktober wurde in Günding in den 
ehemaligen Gasträumen des Hotels Fo-
relle eine Tagespflege für Senioren mit 
dem Namen „ImPuls-Pflege mit Herz“ 
eröffnet. Ebenfalls im Oktober fand das 
erste Repair-Café statt. Unter der Devise 
„reparieren statt wegwerfen“ wird von 
versierten Ehrenamtlichen versucht, klei-
ne Reparaturen durchzuführen. 
Auch heuer werden wieder, wie in den 
vergangenen beiden Jahren, Weih-
nachtspäckchen an alle unsere Senioren 
verteilt. Hintergrund dieser Verteilaktion 
ist auch die Durchführung einer Befra-
gung, bei der ermittelt wird, welche Se-

nioren im Katastrophenfall keinen An-
sprechpartner haben und wer dann evtl. 
Hilfe braucht.
Die Adventszeit hat nun begonnen. Ge-
nießen Sie diese besondere Zeit im Jahr. 
Zur Einstimmung auf die „staade Zeit“ 
lege ich Ihnen den Besuch unseres Ad-
ventsmarktes in Bergkirchen oder der 
Dorfweihnacht in Günding ans Herz. 
Am Ende des Jahres ist es wieder Zeit 
Danke zu sagen. Danke an alle Ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer egal in 
welchem Bereich sie unentgeltlich zum 
Wohle unserer Gemeinschaft im Einsatz 
sind. Ich kann nur immer wieder beto-
nen, dass ohne diese Freiwilligen vieles in 
unserer Gemeinde nicht möglich wäre.
Außerdem bedanke ich mich bei meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung, des Bauhofes, der Kinderbe-
treuung und des Sozialbüros. Jeder Ein-
zelne trägt dazu bei, das „Unternehmen 
Gemeinde“ am Laufen zu halten.
Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne 
Vorweihnachtszeit, geruhsame Weih-
nachtsfeiertage und bereits jetzt schon 
ein gutes neues Jahr 2023. Passen Sie gut 
auf sich auf und bleiben Sie gesund.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen
Auch in diesem Jahr finden in der Gemeinde Bergkirchen wieder 2 Bürgerver-

sammlungen statt. Die Termine sind:
Dienstag, 29.11.2022, Eisolzried Gasthof Burgmayr

Mittwoch, 07.12.2022, Günding Turnhalle des SV Günding

Die Versammlungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Die Bürgerversammlung in Günding können Sie auch per Livestream verfolgen. 

UNSER TEAM WÄCHST – 
BEWERBEN SIE SICH JETZT!

Wir sind Europas führender Ersatzteilhändler für die Gastronomie mit über 
700 Mitarbeitern an über 10 Standorten. Unser Herzstück ist das moderne, 
hoch automatisierte Lager am Standort Bergkirchen GADA. Von hier aus 
bieten wir unseren Kunden den besten Service auf globaler Ebene. 

Sie wollen Teil eines dynamischen Teams in einem international tätigen, 
mittelständischen Unternehmen werden? Werfen Sie einen Blick auf unsere 
Stellenanzeigen oder schicken Sie uns Ihre Initiativbewerbung. 
Wir freuen uns auf Sie.

Offene Stellen im Büro und im Logistik-Zentrum: 
www.gev-online.com/karriere

GEV Großküchen-Ersatzteil-Vertrieb GmbH 
Gadastr. 4 - 85232 Bergkirchen 

www.gev-online.com
www.repagroup.com

      JETZT

BEWERBEN

www.gev-onli
ne.com/karriere
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Jahresbericht 2022
Das Jahr 2022 neigt sich seinem Ende 
entgegen und es ist wieder Zeit Rück-
schau zu halten auf das, was in unserer 
Gemeinde alles bewegt worden ist. 

Bauvorhaben Hochbau
Kürzlich wurde der Anbau an das Kin-
derhaus Maisach fertiggestellt. Hier 
entstanden zwei weitere Gruppenräu-
me mit verschiedenen Nebenräumen, 
Therapieraum, Toiletten, Büro- und Per-
sonalräume usw. Insgesamt wird die 
Nutzfläche um 445 m² auf ca. 1.000 m² 
erhöht. Eine Krippengruppe ist bereits 
eingezogen. 

Der Eingangsbereich des Kinderhauses an 

der Maisach in Günding Foto: TN

Der neue Anbau des Kinderhauses an der 

Maisach vom Garten aus gesehen. Foto: TN

Am neuen Friedhof in Bergkirchen wurde 

kürzlich eine Urnenwand errichtet. Foto: TN

Straßen, Wege, Sonstiges

In Feldgeding wurde die Bushaltestelle an der Dachauer Straße gebaut.  Foto: JG

Die Längenmoosstraße in Unterbachern wurde komplett saniert. Dabei wurde der 

Unterbau und die Regenentwässerung völlig erneuert. Foto: JG

Die Erschließung des Baugebietes in Feldgeding, Steinfeldring ist nahezu abgeschlossen. 

Der Spielplatz ist fast fertig und demnächst wird die erste Teerschicht aufgebracht.  Fotos: JG
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Kinderbetreuung Bergkirchen
498 Kinder besuchen derzeit eine Kin-
derbetreuungseinrichtung in der Ge-
meinde Bergkirchen

Kinderhaus Regenbogen 110

Kinderhaus an der Maisach 83

Kinderhaus Pusteblume 58

Kinderhaus „Denk mit!“ (GADA) 67

Eulenhort Bergkirchen 94

Offene Ganztagsschule 18

Mittagsbetreuung  68

Drunter befinden sich etliche Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf.
Die Kindertageseinrichtungen sind gut 
besucht und es gibt derzeit keine freien 
Plätze.

Fernwärmeprojekt Bergkirchen
Stand: November 2022

 Á Versorgung der Ortschaften Feldge-
ding, Günding und Bergkirchen

 Á 408 Kunden im Echtbetrieb
 Á 6.868 MW Anschlussleistung
 Á Gesamtnetzlänge: ca. 31 km

Im Jahr 2021 wurden 19.069 MWh Fern-
wärme an Kunden geliefert. Dies ent-
spricht einer Einsparung von 1,47 Mio. 
Litern Heizöl und 5.534 Tonnen CO

2
. 

Deutenhausen wird in den kommenden 
Monaten an das Fernwärmenetz ange-
schlossen. Auch für den Gemeindeteil 
Neuhimmelreich ist ein Anschluss in den 
nächsten Jahren geplant.  Bei Interesse 
können Sie sich an Herrn Siegfried Ket-
terl, Tel. 0 81 31 / 66 99-111 oder Herrn 
Uli Riegel, Telefon 0 81 42 / 28 67-30 
wenden. 

Das Gewerbegebiet GADA wird von der 
Fernwärme Bergkirchen GmbH versorgt. 
Der jährliche Absatz beträgt 20.278 
MWh Wärme und hat eine CO

2
 Ersparnis 

von 5.509 Tonnen. 

Seit Beginn des Fernwärmeprojektes in 
Bergkirchen sind folgende CO

2
 Einspa-

rungen zu verzeichnen:

Fwb – GADA Gewerbegebiet 71.231 t 
EWG Bergkirchen  39.104 t
Gesamtersparnis   110.335 t

Bei einer jährlichen Einsparung von 
rund 10.000 t CO

2
 müsste man rund ¼ 

der Gemeindefläche von Bergkirchen 
mit Wald bepflanzen, um diese Menge 
zu binden.

Kultur
Wieder ein großer Erfolg war der Festi-
valsommer, zu dem das Hoftheater nach 
Lauterbach geladen hatte. Im Mittel-
punkt stand dieses Jahr „Der Brandner 
Kaspar und das ewig‘ Leben“. Weitere 
Gastspiele rundeten den Festivalsom-
mer ab. 

Der Stiftungsrat beschließt die zur Ver-
fügung stehenden Stiftungsmittel in 
Höhe von 9.569,66 € wie folgt zu ver-
wenden:

 Á Jugendensemble und Bläserklasse 
Schule Bergkirchen unter der Leitung 
von Frau Hahn  1.560,00 €

 Á Bürgerbus Unterhalt 1.200,00 €
 Á Ruhebank Mitfahrerparkplatz  
GADA 500,00 €

 Á Nachbarschaftshilfe, Essen auf Rädern
 489,64 €

 Á Gesamt: 3.749,64 €

Der Restbetrag in Höhe von 5.820,02 € 
wird der Projektrücklage zugeführt.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

BERGKIRCHEN - Gada
Gadastraße 7a · Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de
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Gemeinde Bergkirchen gut gerüstet bei Problemen in der Stromversorgung
Auch die Gemeinde Bergkirchen hat 
sich intensiv mit der Thematik „länge-
rer Stromausfall“ beschäftigt und be-
reits verschieden Dinge auf den Weg 
gebracht.

Unter anderem wurde die Schule Berg-
kirchen als „Leuchtturm“ gewählt, das 
heißt dies ist die Anlaufstelle bei einem 
längeren Stromausfall. Das komplette 
Schulareal wird Dank eines Notstro-
maggregates mit Strom versorgt wer-
den können, die Schulturnhalle wird 
ebenfalls beheizt sein.
Die Wasserversorgungseinrichtungen 
der Gemeinde werden mit Notstromag-
gregaten ausgestattet, damit ist die 
Wasserversorgung in jedem Fall ge-
währleistet.
Zusätzlich wurden Satelliten-Telefone 
besorgt, um im Katastrophenfall die 
Kommunikation zu sichern.

Die Pumpstationen der Abwasserbesei-
tigung erhalten ebenfalls Anschluss-
möglichkeiten für eine Notstromversor-
gung. Ebenso wie alle Feuerwehrhäuser 
in der Gemeinde.

Ein bald erscheinender Flyer, konzipiert 
von allen Landkreisgemeinden, wird in 
den nächsten Wochen verteilt. Darin 
finden sich wichtige Hinweise, wie sich 
die einzelnen Haushalte zu Hause vor-
bereiten können.
Alles in allem ist die Wahrscheinlichkeit 

des Eintritts eines so genannten 
„Blackout-Ereignisses“ sehr gering. Die 
genannten Maßnahmen sind im Hin-
blick auf eine Notversorgung im Falle 
eines Falles für die nächsten Jahrzehnte 
konzipiert und nicht kurzfristig zu se-
hen.  Text: Robert Axtner
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Foto für Gemeindetasse gesucht
Die Gemeinde Bergkirchen lässt jedes 
Jahr eine Fototasse als Geschenk für ver-
schiedene Anlässe produzieren.
Für die Tasse 2023 möchten wir gerne ein 
Motiv aus der Gemeinde, aufgenommen 
von einem Hobbyfotografen verwenden.
Wer mitmachen möchte, soll uns bitte bis 
spätestens 31.12.2022 ein schönes Land-
schaftsbild aus dem Gemeindebereich als 
Bilddatei zukommen lassen. Die Fotos 
können per E-Mail an pressestelle@ 
bergkirchen.de geschickt werden, oder 

auf CD bei der Gemeinde Bergkirchen,  
Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 85232 Berg-
kirchen eingereicht werden. 
Pro Teilnehmer können max. 3 Bilder im 
Querformat abgegeben werden. Datei-
format: JPEG. Der/die Fotograf/in des Sie-
gerbildes bekommt einen kleinen Preis. 

Die Einsender der Fotos erklären sich da-
mit einverstanden, dass alle eingereich-
ten Bilder künftig von der Gemeinde ver-
wendet werden dürfen. Wer ein Bild 

einsendet, versichert, dass er die Rechte 
an dem Bild besitzt.
Benötigt werden darüber hinaus Name, 
Anschrift und Alter des Fotografen, eine 
Telefonnummer, ggfs. eine Emailadresse, 
eine kurze Beschreibung des Motivs und 
möglichst ein Aufnahmedatum (Monat 
und Jahr).
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Lindermüller, Tel. 0 81 31 / 66 99-114 
oder per E-Mail: tanja.lindermueller@
bergkirchen.de.

Blimmel Steinmetz GmbH

Geschäftsführer: Thomas Blimmel

Dorfstraße 53, 85232 Bergkirchen
Tel.: 0151 511 940 32
www.blimmel-steinmetz.de
info@blimmel-steinmetz.de

A u s f ü h r u n g  v o n 

N a t u r s t e i n a r b e i t e n

G r a b d e n k m ä l e r

mailto:presse@bergkirchen.de
mailto:presse@bergkirchen.de
mailto:tanja.lindermueller@bergkirchen.de
mailto:tanja.lindermueller@bergkirchen.de
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Zwei gute Nachrichten für Photovoltaikinteressierte
Es gibt gleich zwei gute Nachrichten für 
diejenigen, die sich bis jetzt noch nicht 
von einer PV-Anlage überzeugen lassen 
konnten.

Wie PV-Experte Gottfried Obermair 
(rechts) gegenüber Bürgermeister Ro-
bert Axtner (Mitte) und Geschäftsführer 
Siegfried Ketterl (links) berichtete, will 

die Bundesregierung mit 
Wirkung ab 01.01.2023  
an der Steuerschraube 
drehen. Das bedeutet 
zum einen, dass Photo-
voltaik-Anlagen bis 30 
Kilowatt Leistung von 
der Ertragssteuer be-
freit werden (Vorausset-
zung der Gesamtumsatz 
aller unternehmerischen 
Tätigkeiten bleibt unter 
22.000 Euro / Jahr) und 
zum anderen sich die 

Mehrwertsteuer für die Anschaffung ei-
ner PV-Anlage/-Speicher auf 0 Prozent 
verringern soll. 

„Ich hoffe jedoch, dass aufgrund der er-
lassenen Mehrwertsteuer sich nicht im 
gleichen Verhältnis die Nettopreise er-
höhen“, so Obermair an die Adresse der 
Produkthersteller.
„Da das Angebot der unabhängigen 
und neutralen PV-Beratung mit über 
160 Anfragen sehr gut angenommen 
wurde“, so Axtner, „werden wir, das ist 
die zweite gute Nachricht, dieses Bera-
tungsangebot auch im nächsten Jahr 
fortsetzen.“

Text und Foto: Gottfried Obermair

Die Gemeinde Bergkirchen betrauert das Ableben von 

Herrn Udo Achtelstetter 
Behindertenbeauftragter der Gemeinde Bergkirchen
von 2007 – 2013

Wir verlieren mit Herrn Achtelstetter einen äußerst geschätzten 
Menschen, der sich in seiner Aufgabe unermüdlich für das Wohl 
der Bürger engagierte.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Bergkirchen
Robert Axtner
Erster Bürgermeister
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Wir wünschen allen frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Schee wars. Wir nehmen Abschied vom 

Wirtshaus Oberbachern und begrüßen unsere Gäste 
und Kunden ab 03.12.2022 im Brauereigasthof und Hotel 

Maierbräu Altomünster. 

Ö� nungszeiten ab 03.12.22
täglich von 9:00 bis 22:00 Uhr
durchgehende Küche 
von 9:00 bis 21:00 Uhr

Genuss mit Geschichte im historischen 
Brauereigasthof Maierbräu – erbaut 
1838. Besuchen Sie uns, wir freuen uns 
auf Sie!

BRAUEREIGASTHOF & HOTEL MAIERBRÄU ALTOMÜNSTER
85250 Altomünster, Marktplatz 2, Tel.: 08254/1279

info@brauereigasthof-maierbraeu.de, www.brauereigasthof-maierbraeu.de

Brauereigasthof und Hotel Maierbräu AltomünsterBrauereigasthof und Hotel Maierbräu Altomünster
Ihr Wirt – Matthias RohlederIhr Wirt – Matthias Rohleder
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Mitarbeiterehrungen
Bürgermeister Robert Axtner konnte kürzlich mehrere Mitarbeiter für langjährige Tätigkeiten in der Gemeinde Bergkirchen ehren.

Carina Krummschmidt ist seit 15 Jahren in der Gemeindeverwal-

tung beschäftigt. Sie arbeitet derzeit in der Kämmerei. Ebenfalls 

auf 15 Jahre Beschäftigungszeit in der Gemeinde Bergkirchen 

kann Thomas Schuster zurückblicken. Er ist von Anfang an im 

Bauhof im Einsatz.

Edigna Glötzl wurde für 20 Jahre Beschäftigungszeit in der 

Gemeinde Bergkirchen geehrt. Sie ist der gute Geist im Vorzim-

mer des Bürgermeisters. 

Simon Burgmair ist seit 20 Jahren in der Gemeinde Bergkirchen 

beschäftigt. Früher war er im Bauhof tätig. Nach seinem 

Renteneintritt ist er als geringfügig Beschäftigter als Vertreter 

des Amtsboten im Einsatz.

Monika Riedinger kann auf 40 Jahre Beschäftigungszeit in der 

Gemeinde Bergkirchen zurückblicken. Die ehemalige Kämmerin 

ist seit ihrem Renteneintritt als geringfügig Beschäftigte für die 

Anlagenbuchhaltung zuständig.
Text und Fotos: SG/EG

Die Firma aVS iSt Seit über 20 Jahren 
ihr SpezialiSt Für SicherheitSbeleuchtung, 
uSV-technik unD batterieanlagen.

Accu Vertrieb Süd GmbH •Dieselstraße 15 • 85232 Günding • 08131 / 45 47 80 •vertrieb@avs.bayern
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STADTRADELN 2022
Vom 26.06. bis 16.07.2022 fand wieder 
die Aktion STADTRADELN im Landkreis 
Dachau statt. 1.359 Radler haben insge-

samt 357.656 Kilometer zurückgelegt. 
Das entspricht einer CO

2
-Vermeidung 

von ca. 100 Tonnen.

Auch Bürger der Gemeinde Bergkirchen 
sind kräftig in die Pedale getreten. Es 
waren 9 Teams mit insgesamt 88 aktiven 
Teilnehmern am Start. Diese radelten in 
den drei Wochen 20.128 km. Dadurch er-
gab sich eine CO

2
-Ersparnis von 3.100 kg.

Dieses Ergebnis wurde durch private, 
wie auch beruflich geradelte Kilometer 
gesammelt. Die Kampagne STADTRA-
DELN dient der Förderung des Null-Emis-
sions-Fahrzeugs Fahrrad im Straßenver-
kehr mit dem Ziel, u. a. Luftschadstoffe 
und Lärm zu reduzieren und folglich die 
Lebensqualität in den Städten und Ge-
meinden zu verbessern. Danke an alle, 
die sich an dieser Kampagne beteiligt 
haben.
Der aktivste Radler unserer Kommune war 
wieder Daniel Munz. Er legte 1.410 km  
zurück, gefolgt von Andy Rücker mit  
1.232 km und Silvia Gross mit 696 km. 

Text: SG

Die besten Radler aus der Gemeinde Bergkirchen (v. l. n. r.) Andy Rücker, Daniel Munz und 

Silvia Gross erhielten von Bürgermeister Axtner Urkunden und ein kleines Geschenk.  Foto: EG

Untersuchung land- und forstwirt - 

schaftlicher Zugmaschinen
gemäß § 29 StVZO in Sammelterminen

Wie jedes Jahr prüft der TÜV an Sammel-
terminen die Zugmaschinen (mit und 
ohne Druckluftbremsanlagen) der Land-
wirte und ungebremste PKW-Anhänger. 
Wie gewohnt werden die Prüfer die Ab-
nahmeplätze anfahren.

Der Termin für die Gemeinde Bergkirchen ist am

Mittwoch, den 7. Dezember 2022

in Günding, Bauhof 8:00 bis 10:30 Uhr
in Eisolzried, Gasthof Burgmayr 11:00 bis 15:00 Uhr

Eine Anmeldung bei der Gemeinde Bergkirchen oder beim TÜV ist nicht erforderlich.

@ pixabay

Am Riedlsberg 4
85232 Bergkirchen

0151 – 72 83 53 66
beautyandwellness.bergkirchen@gmail.com
www.beautyandwellness-bergkirchen.de

Alexandra Lederer
Fachkosmetikerin & Fachfußpflegerin

mobile Fußpflege

Hochwasserschutz 

Günding
DIE BAUMASSNAHMEN HABEN 

BEGONNEN!

Die Baustelleneinrichtung, abschlie-
ßende Rodungsarbeiten sowie die 
Maßnahmen zur Verkehrssicherung 
werden noch 2022 stattfinden. 

Die Arbeiten zur Aufweitung des Bu-
lachgrabens sowie der Bypass zur Am-
per werden dann im Laufe des Jahres 
2023 erfolgen.

Text: SG
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Eine besondere, adventliche Wanderung durch Bergkirchen,  

gesäumt von 24 unterschiedlichsten Krippen in unseren Straßen
GEMEINSAM LICHT UND SEGEN VERBREITEN!

Tag für Tag rückt die Weihnachtszeit ein Stückchen näher und 
weil gerade diese Zeit auch für uns Ministranten eine aufre-
gende ist, haben wir uns etwas Besonderes überlegt.
Wir rufen den 1. Bergkirchner Adventskalender ins Leben. 
Dazu gestalten 23 Familien und Bewohner unserer Gemeinde 
eines ihrer Fenster, das von der Straße bzw. vom Bürgersteig 
aus gut sichtbar ist, weihnachtlich. Eine Auflage gibt es dabei 
allerdings:
In das Weihnachtsfenster muss eine Krippe integriert werden. 

Vom 1. bis zum 23. Dezember kommt jeden Tag eine neue 
Krippe hinzu. Am 24. Dezember vollendet die Krippe in unse-
rer Pfarrkirche St. Johann Baptist den Weg.
Eine Art Krippenweg sozusagen, der sich durch die Straßen 
Bergkirchens zieht. Einen genauen Ortsplan, auf dem alle 
Krippenstandorte und deren Türchenöffnungen stehen, fin-
den Sie ab Ende November auf der Homepage des Pfarrver-
bandes, im Pfarrbüro Bergkirchen und als Wegweiser in der 
Pfarrkirche.

Alle Familien- und Krippenfreunde sind eingeladen, sich an 
den 24 Krippendarstellungen, die unterschiedlicher, individu-
eller, kreativer und naturgetreuer nicht sein könnten, zu er-
freuen. Alle Krippen sind auf befestigten Wegen zu erreichen 
und somit auch für alle Krippenfreunde mit Rollstuhl oder 
Rollator zugänglich.

Wir freuen uns auf viele Besucher des 1. Krippenadvents-
kalenders in Bergkirchen und können die Eröffnung 
des ersten Türchens kaum erwarten.

Römerstraße 19b

Römerstraße 11a

Römerstraße 12a

Mühlstraße 3

Mühlstraße 7

Mühlstraße 8

Am Riedlsberg 8

Am Riedlsberg 6

Kreuzbergstraße 6

Sonnenstraße 14

Bacherner Straße 3

Sonnenstraße 6

Ratoldweg 1
Ratoldweg 9
Ratoldweg 26
Ratoldweg 28
Bruckbergstraße 7
Bruckbergstraße 3
Bruckbergstraße 8a
Bruckbergstraße 10
Bruckbergstraße 12
Schrannenstraße 1 (Fenster befindet 
sich unmittelbar a. d. Straße in einem 
Stallungsgebäude)
Pfarrsaal Bergkirchen
Kirche St. Johann Baptist Bergkirchen
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Wir wissen, Sie

haben jetzt 

andere Themen

im Kopf!

Ohne genügend Heizöl im Tank, könnte Heilig Abend sehr, sehr kalt werden.

Wir wissen, Sie

haben jetzt 

andere Themen

im Kopf!

Ohne genügend Heizöl im Tank, könnte Heilig Abend sehr, sehr kalt werden.
Gunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0 81 31 / 37 19 40   service@gunvor-deutschland.de

Lebensretter erhält Bayerische Rettungsmedaille
Den 13. Juli 2020 wird der Neuhimmel-
reicher Tierarzt, Dr. Dominik Diepold, 
wohl nie vergessen. Mit einer gewagten 
Aktion riskierte der 35-jährige sein Le-
ben, um seinen Nachbarn davon abzu-
halten, sich vom Dach seines Hauses zu 
stürzen. Der damals 75-jährige wollte 
seinem Leben ein Ende bereiten, nach-
dem er miterleben musste, wie kurz vor-
her sein Lieblingshund von einem Auto 
überfahren wurde.
Für diesen mutigen Einsatz verlieh kürz-
lich Ministerpräsidenten Markus Söder 
in einer Feierstunde im Antiquariat der 
Münchner Residenz Herrn Dr. Diepold 
die Bayerische Rettungsmedaille. 

Text: SG

Klärgruben jetzt räumen lassen
Die Gemeinde Bergkirchen weist nach-
drücklich darauf hin, dass jeder Haus-
besitzer oder Mieter angehalten ist, 
seine Hauskläranlage mindestens 1 x 
jährlich räumen zu lassen. Bitte legen 
Sie der Gemeinde, falls noch nicht ge-
schehen, bis spätestens 30. Januar 2023 
einen Nachweis über die ordnungsge-
mäße Grubenentleerung vor (Kopie 
der Rechnung). 
Das Landratsamt Dachau verlangt für 
eine nicht nachgewiesene Entleerung 
eine Kleineinleiterabgabe. Deshalb hat 
die Gemeinde 1998 eine entsprechen-
de Satzung in Kraft gesetzt, damit die 

sogenannte Kleineinleiterabgabe in 
Höhe von 17,90 €/Person erhoben wer-
den kann.
Landwirte dürfen nur ihre aus dem ei-
genen landwirtschaftlichen Betrieb an-
fallenden Abwässer auf ihren Feldern 
aufbringen. Es reicht nicht, wenn eine 
Landwirtschaft stillgelegt wurde und 
die Abwässer vom Pächter ausgebracht 
werden. Die Befreiung von der Abga-
bepflicht für den in landwirtschaftli-
chen Hauskläranlagen anfallenden Fä-
kalschlamm ist nur möglich, wenn der 
Schlamm entsprechend der Klär-
schlammverordnung entsorgt wird. 

Dies bedeutet, dass der Schlamm vor 
der Aufbringung auf die betriebseige-
nen Ackerflächen einmalig untersucht 
werden muss (§ 3 Abs. 8 i. V. m. § 3 Abs. 
5 AbfKläV).
Diese Untersuchung wurde von den 
meisten Landwirten bereits in Auftrag 
gegeben und die Untersuchungsergeb-
nisse über die Gemeinde Bergkirchen 
dem Landratsamt vorgelegt. Die ord-
nungsgemäße Entsorgung des Fäkal-
schlamms auf den eigenen Feldern ist 
der Gemeinde Bergkirchen jährlich zu 
bestätigen. 

Text: EG

Bei der Ehrung in der Münchner Residenz (v.l.n.r.): Bürgermeister Robert Axtner, Laura 

Diepold, Dr. Dominik Diepold, Ministerpräsident Markus Söder, Magdalena Diepold, 

Landrat Stefan Löwl  Foto: RA
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Pauline heißt das zweite Kind von Ulrike Schmid und Markus 
Resch aus Lauterbach. Das kleine Mädchen wurde am 

30.06.2022 im Uniklinikum in Augsburg geboren, war 3.420 g 
schwer und 49 cm groß. Stolz präsentiert die große Schwester 

Josefine (6 Jahre) das neue Familienmitglied. 
 (Foto: Jacqueline Schleicher)

Moritz heißt das erste Kind von Melanie und Matthias 
Jocham aus Bergkirchen. Der kleine Mann kam am 

29.07.2022 um 0:08 Uhr im Klinikum Großhadern auf 
die Welt. Bei seiner Geburt war er 1.830 g schwer und 

45 cm groß. 
 (Foto: Melanie Jocham)

Am 25.06.2022 erblickte Matteo Luis in 
München das Licht der Welt. Der kleine Mann 

ist das erste Kind von Sarah und Sebastian 
Walter aus Günding. 
 (Foto: Sebastian Walter)

Fabian Ludwig Sirtl erblickte am 07.07.2022 
im Klinikum München Pasing das Licht der 

Welt. Bei der Geburt war er 3.750 g schwer 
und 54 cm groß. Der kleine Mann ist der 
ganze Stolz seiner überglücklichen Eltern 

Manuela Sirtl und Christian Rahn. Auch sein 
Halbbruder Finley ist begeistert vom neuen 
Spielkameraden. Die junge Familie wohnt in 

Günding 
 (Foto: Jutta Münch)

MEISTERBETRIEB

Mitt ermayerstr. 6
85221 Dachau

0 81 31 / 3 30 77 00
01 79 / 4 48 79 93

info@haustechnik-knab.de
www.alois-knab-heizung-sanitaer.de

Monteur/in gesucht!
Ihr kompetenter Partner für 

Beratung, Planung und Ausführung 



13 

Die Gemeinde gratuliert

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Stolz präsentiert Anna (fast 4) ihre kleine 
Schwester Lisa Maria, die am 08.08.2022 in 
Dachau geboren wurde. Sie war 49 cm groß 

und brachte 3.090 g auf die Waage. Mit ihren 
Eltern Judith und Martin Hainzinger sind die 
beiden Mädchen in Bergkirchen zu Hause. 

 (Foto: Judith und Martin Hainzinger)

Niklas Berndt wurde am 
20.08.2022 um 3:47 Uhr in 

Fürstenfeldbruck geboren. Er wog 
damals 3.270 g und war 54 cm 

groß. Der kleine Mann wohnt mit 
seinen Eltern Maria und Alexander 

in Feldgeding. 
 (Foto: Alexander Berndt)

Der kleine Anton kam am 
20.09.2022 um 1:10 Uhr in 

Dachau zur Welt. Er war bei seiner 
Geburt 4.350 g schwer und 54 cm 

groß. Anton ist das zweite Kind 
von Martina und Tobias Dost aus 
Unterbachern. Sein großer Bruder 

Paul (2 Jahre) ist sehr stolz und 
freut sich über den neuen 

Spielkameraden. 
 (Foto: Martina Dost)

Lorenz Michael Christian heißt der zweite Sohn von Sonja 
und Christian Zacherl aus Bergkirchen. Er ist am 

07.08.2022 um 21:02 Uhr im Klinikum Fürstenfeldbruck 
auf die Welt gekommen. Bei der Geburt war er 50 cm 
groß und brachte 3.480 g auf die Waage. Sein stolzer 

großer Bruder heißt Jakob und ist 2 Jahre alt. 
 (Foto: Jutta Münch)

Eine Location für Ihre Familienfeier, Geburtstage, usw.

Montag – Freitag 11:30 – 14:30 Uhr und 17:30 – 23:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 11:30 – 23:00 Uhr

Am Sportheim 1 • 85232 Bergkirchen • Telefon 08131 - 356 36 08

Ristorante - Pizzeria
Pallone D’oro
italienische – mediterrane Küche

Inh. Familie Inzirillo

Dienstag und Samstag Pizzatag
Jede Pizza aus der Karte 6 €

1 Getränk
+ Fingerfood-Buff et

10,00 €

HAPPY HOUR

Jeden Mittwoch

17:00 - 21:00 Uhr
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

90 Jahre alt wurde Berta Kottmaier aus 
Deutenhausen am 04.09.2022. Die Jubi-
larin wurde in München geboren, wo sie 
mit 5 Geschwistern aufgewachsen ist. 
Seit ihrer Heirat mit ihrem Mann Xaver 
im Jahr 1959 wohnt die gelernte Schnei-
derin in Deutenhausen. Ihr Mann ist lei-
der im Jahr 2016 verstorben. Berta hat 
zwei Kinder und im Laufe der Jahre ka-
men zwei Enkel und ein Urenkel dazu. 
Sie erfreut sich noch bester Gesundheit 

und erledigt alles selbständig. Ihr Garten und das Reisen sind ihre 
Steckenpferde. Täglich informiert sie sich über das Weltgeschehen in 
den Nachrichten. Auf dem Geburtstagsbild ist sie mit ihrem kleinen 
Urenkel Franz zu sehen.  (Foto: Wolfram Kurz)

Werner Streich aus Günding feierte am 20.09.2022 seinen 85. Ge-
burtstag. Der Jubilar wurde in Zduny in Schlesien geboren und kam 
mit 9 Jahren nach Günding. Seit 57 Jahren ist der gelernte Werkzeug-
macher-Meister mit seiner Frau Ellen glücklich verheiratet. Das Paar 
hat eine Tochter und zwei erwachsene Enkelkinder, die alle im glei-
chen Haus wohnen. Als junger Mann spielte er Fußball und Tischten-
nis. Heute ist ihm das Rad fahren sehr wichtig. Er ist Fan vom FC 
Bayern und jeden Samstag wird gemeinsam mit der Familie Fußball 
geschaut.  (Foto: RA)

Am 23.08.2022 konnte Herr Wilhelm Neumeier bei guter Gesundheit 
seinen 85.Geburtstag feiern. Er wurde in Eschenried geboren und 
wuchs dort mit 2 Geschwistern auf. Mit seiner Frau Renate, die er 
1960 heiratete, lebte er im Elternhaus. Sie ist leider schon 1997 an 
einer schweren Krankheit verstorben. Eine Tochter, 3 Enkel, 5 Urenke-
linnen (bald 6) und seit August ein Urenkel gehören zu seiner Familie. 
2003 heiratete er seine zweite Frau Inge. 
Sie leben mit drei Generationen unter einem Dach. Seine Hobbys sind 
sein Garten, Holz machen und den Urenkeln beim Spielen zuschau-
en.  (Foto: Nicole Fischer)

Hertha Bickl feierte am 10.09.2022 bei 
guter Gesundheit ihren 80. Geburtstag. 
Die Jubilarin wurde in Novisad geboren 
und kam als Kind nach Feldgeding, wo 
sie bis heute mit ihrem Mann Josef lebt. 
Das Paar hat 1962 geheiratet, hat 2 Kin-
der und 6 Enkel. Die gelernte Näherin 
fühlt sich noch sehr fit. Der Besuch der 
Seniorengymnastik sowie der Spiele-
nachmittage sind für sie ein Muss. Ko-
chen, backen, Zeitung lesen, radeln und die Familie gibt sie als ihre 
Hobbys an.  (Foto: Sabine Taferner)

Am 20.09.2022 wurde Johann Ernst 90 Jah-
re alt. Der in Lochhausen geborene Jubilar 
ist seit 1959 mit seiner Frau Renate verheira-
tet. Das Paar hat zwei Kinder und die vier 
Enkel – alles Buben – machen die Familie 
komplett. 45 Jahre war er bei der Firma 
Krauss-Maffei beschäftigt. Lesen und wan-
dern sind seine Hobbys. Großes Interesse 
hat er an Fußball und Handball. 
  (Foto: Korbinian Baier)

Am 21.09.2022 wurde 
Berta Socher 95 Jahre alt, 
die seit ihrer Geburt in 
Lauterbach lebt. Nach ih-
rer Schulzeit machte sie 
eine Lehre im Schreibwa-
rengeschäft Zauner in 
Dachau. Von 1950 bis 
1985 war sie die Posthal-
terin von Lauterbach, 
weshalb sie im Ort unter 
dem Namen „Post-Berta“ 
bekannt ist. 1948 heira-
tete sie ihren Mann Ge-
org, der leider im Jahr 

1983 verstorben ist. Berta hat eine große Familie, die aus 2 Kindern, 
4 Enkeln und 6 Urenkeln besteht. Das 7. Urenkelchen ist derzeit un-
terwegs. Musik hat das Leben der Jubilarin immer begleitet. Sie war 
Mitglied im Zitherclub Einsbach-Lauterbach, sang im Kirchenchor 
Lauterbach, im Volkschor Dachau und hat viele Trauungen als Solo-
sängerin begleitet. Sie war auch sehr mutig. Als die Amerikaner 1945 
einmarschiert sind, hat mit ihrer Freundin weiße Tücher aus dem 
Fenster des Lauterbacher Schlosses gehängt, um schlimmeres zu ver-
hindern.  (Foto: RA)
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Maria Burghart feierte am 
21.10.2022 ihren 80. Ge-
burtstag. Sie wurde zwar 
in Dachau geboren, lebt 
aber immer schon in 
Oberbachern, wo sie eine 
schöne Kindheit verbrach-
te. Als junge Frau hat sie 
in der Landwirtschaft ge-
arbeitet. Seit dem Jahr 
1964 ist sie mit ihrem Jo-
sef verheiratet. Aus der 
Ehe gingen die Kinder 
Barbara, Martina und 

Markus hervor. Im Laufe der Jahre kamen 7 Enkelkinder und 3 Uren-
kel dazu. Da sie und ihr Mann noch recht fit sind, sind sie gerne mit-
einander unterwegs. Schöne Filme und Schlagermelodien liebt sie 
besonders.  (Foto: RA)

Am 04.10.1942 erblickte 
Rosa Groß am Polsterhof in 
Bergkirchen das Licht der 
Welt. Zu ihrem 80. Geburts-
tag hat sie nun Besuch von 
Bürgermeister Robert Axtner 
bekommen, der die Glück-
wünsche der Gemeinde über-
brachte. Sie ist als jüngste 
Schwester am Hof aufge-
wachsen. 1962 heiratete sie den Gastwirt Josef Groß und war fortan 
die Wirtin von Bergkirchen. Die Arbeit in der Küche hat sie immer 
besonders geliebt und bezeichnet dies als ihr Hobby. Die Jubilarin hat 
3 Töchter und einen Sohn, der die Gastwirtschaft und das Hotel wei-
terführt. Im Laufe der Jahre hat sich die Familie um 7 Enkelkinder und 
einen Urenkel vergrößert. Volksmusik und Schlager haben es ihr be-
sonders angetan.  (Foto: RA)

Karin Flohr wurde am 24.09.1942 in Graase/Falkenberg in Oberschle-
sien geboren und konnte nun im Kreise ihrer Familie ihren 80. Ge-
burtstag feiern. Nach Flucht und Vertreibung aus der Heimat kam sie 
im Jahr 1947 nach München. 1957 lernte die gelernte Damenschnei-
derin ihren Mann Wilhelm kennen mit dem sie 1963 vor den Traualtar 
trat. Dem Paar wurden 3 Söhne geschenkt und im Laufe der Jahre 
kamen 4 Enkel und 1 Urenkel dazu. Die seit 2018 verwitwete Karin 
erfreut sich trotz zwei Kniegelenksoperationen guter Gesundheit. Sie 
kümmert sich gerne um ihren Garten und gibt als Hobby basteln an. 
Sie liebt die Natur, die Tiere und das Wichtigste ist ihr die Familie.  
 (Foto: Rainer Flohr)

Ihren 80. Geburtstag feierte Wilhelmine 
Baumgartner am 22.09.2022. 1942 wurde 
sie in Seeon im Chiemgau geboren und be-
suchte dort die Volksschule, 1952 zog ihre 
Familie nach München. Hier besuchte sie das 
Gymnasium und studierte nach dem Abitur 
an der Pädagogischen Hochschule für das 
Lehramt an Volksschulen. 1966 heiratete sie 

Heinz Baumgartner und begann ihre erste Dienststelle als „Mobile 
Reserve“ Oberbayern. Seit 1967 war sie dann im Landkreis Dachau 
als Volksschullehrerin tätig. 1974 bezog die junge Familie ihr neues 
Haus in Feldgeding. Die Söhne Heiko und Michael besuchten den 
Kindergarten und die Volksschule in Bergkirchen bevor sie in weiter-
führende Schulen überwechselten. Als Lehrkraft erlebte sie aktiv die 
Entwicklung von der „Grund-und Teilhauptschule Bergkirchen“ mit 
ausgelagerten Klassen in Lauterbach und Eschenried zur „Grund- und 
Hauptschule Bergkirchen“ mit. Außer der Klassleitung in der 1. und 
2. Klasse war sie auch viele Jahre in der Hauptschule mit wechselnden 
Unterrichtsfächern tätig bis sie 2004 nach 30 Jahren Dienstzeit in 
Bergkirchen in den Ruhestand eintrat. Seitdem verbringt sie viel Frei-
zeit mit der Familie, den beiden Enkelinnen und deren Hund. Regel-
mäßiges Fitnesstraining gehört ebenso zum Programm wie die Wo-
chenenden am Wörthsee.
Es sorgt immer für Überraschung, wenn sie in der Sparkasse, einem 
Handwerksbetrieb, beim Arzt, in der Pfarrei oder auch im Gemein-
deamt auf „ehemalige Schüler“ trifft, die dort tätig sind, und sich 
auch noch einzelne Schülereltern an sie erinnern können. 
 (Foto und Text: Wilhelmine Baumgartner)

Auf 80 Lebensjahre kann Jochen 
Vetter aus Gröbenried zurückbli-
cken. Er wurde am 18.10.1942 
in Burscheid im Rheinland gebo-
ren und kam im Jahr 1989 nach 
Gröbenried. Seit 1967 ist er mit 
seiner Frau Sigrid verheiratet. 
Aus der Ehe gingen 2 Kinder 
hervor und im Laufe der Jahre 
hat sich die Familie um 2 Enkel-
kinder vergrößert. Das schönste Ereignis war für den noch recht fitten 
Jubilar die Geburt seiner beiden Urenkel.  (Foto: J. Vetter)
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Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit

Den Bund fürs Leben schlossen am 21.07.2022 im Standesamt 
Berg kirchen Robert und Sophie Fischhaber, geb. Köpf. Das frisch 
verheiratete Paar ist in Günding zu Hause.  (Foto: Sophie Fischhaber)

Am 26.08.2022 heirateten im Standesamt Bergkirchen Kai und Dr. 
Marion Hanitsch, geb. Schumacher. Das junge Paar wohnt in Gün-
ding.  (Foto: Kai Hanitsch)

Am 09.09.2022 heirateten im Standesamt in Fürstenfeldbruck 
Konrad und Anna-Lena Gruber, geb. Eisenmann. Das frisch ver-
mählte Paar wohnt in Breitenau.  (Foto: Anna-Lena Gruber)

Am 14.10.2022 wurden Matthias und Michaela Holdenrieder, geb. 
Zeif von Bürgermeister Robert Axtner im Standesamt in Bergkir-
chen getraut. Die Braut stammt aus Bergkirchen und der Bräutigam 
aus Deutenhausen.  (Foto: Michaela Holdenrieder)

Am 16.09.2022 gaben sich Martin und Maria Hofmann, geb. Stichl-
meyr aus Lauterbach im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.   
 (Foto: RA)
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Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitsjubiläum
Am 23.08.2022 feierten Brigitte 
und Johann Fehlner ihre Goldene 
Hochzeit. Das Paar kennt sich be-
reits seit Kindertagen. Kurz nach 
der Hochzeit, die in Dachau ge-
feiert wurde, sind sie ins neu ge-
baute Haus nach Günding gezo-
gen. Im Jahr 1974 kam Sohn 
Harald zur Welt. Johann, der 
Stuckateurmeister war, wurde 

aufgrund einer misslungenen Bandscheibenoperation berufsunfä-
hig. Seine Hobbys sind sehr alte Armbanduhren sammeln und alte 
Möbel restaurieren. Seine Frau näht und strickt gerne.  (Foto: JG)

Walburga und August Heitmeier feierten am 22.09.2022 ihre Diamant-
hochzeit, d. h. sie gehen seit 60 Jahren ihren Lebensweg gemeinsam. 
Kennen gelernt haben sich die beiden 1960 in der Landwirtschafts-
schule. Die standesamtliche Trauung fand in Mitterndorf statt und in 
Bergkirchen erhielten sie den kirchlichen Segen. Dem Paar wurden 3 
Kinder geschenkt und im Laufe der Jahre machten 7 Enkelkinder die 
Familie komplett. August, der auf ein bewegtes Leben zurückblicken 
kann, geht es jetzt etwas ruhiger an. Seine Frau hat ihm in früheren 
Zeiten immer den Rücken gestärkt. Da die beiden gesundheitlich noch 
recht gut beieinander sind, genießen sie jetzt ihre gemeinsamen Hob-
bys wandern, Rad fahren und Golfen.   (Foto: Thomas Heitmeier)

Anna und Ludwig Huber aus Deutenhausen feierten am 15.09.2022 
ihre Goldene Hochzeit. Kennen gelernt haben sich die beiden im Jahr 
1970 beim Tanzen in der Disco Angela in Deutenhofen. Zwei Jahre 
später wurde Hochzeit gefeiert. Dem Paar wurden zwei Kinder ge-
schenkt, Sohn Reinhard und Tochter Renate. Im Laufe der Jahre ka-
men die Enkelkinder Sophie, Fabian, Laura und Lena dazu, die das Ein 
und Alles der Großeltern sind. Obwohl es hier und da zwickt, geht es 
beiden gesundheitlich sehr gut. Das recht aktive Paar verreist gerne, 
am liebsten mit den Kindern, spielt Tennis im Verein in Machtenstein 
und ist viel mit dem Radl unterwegs.  (Foto: Anna Huber)

Marianne und Werner Kayser aus Deutenhausen feierten am 
28.09.2022 ihre Diamanthochzeit. Das Paar kennt sich bereits aus 
der Jugendzeit, richtig gefunkt hat es aber auf dem Inselfest in 
Eisolzried. Nach der kirchlichen Trauung in Deutenhausen wurde im 
Gasthaus Peiß gefeiert. Das Paar hat eine große Familie mit 3 Kin-
dern und 7 Enkeln. Besonders freuen sie sich über ihre 5 Urenkel. 
Drei davon durften mit den Urgroßeltern aufs Foto. Das Jubelpaar 
ist noch recht fit und unternimmt ganz viel gemeinsam. Garteln, 
Rad fahren und wandern gehören zu ihren Hobbys. 
 (Foto: Katharina Schneiderbauer)

Am 12. Oktober gratulierte der 3. Bürgermeister Johann Groß dem 
Ehepaar Baumgartner zur Diamanthochzeit. Der 87-jährige Andreas 
ist in Sulzemoos aufgewachsen und zog nach der Hochzeit zu sei-
ner nun 86-jährigen Theresia in ihr Elternhaus nach Deutenhausen. 
Mit ihrer Tochter fuhren sie früher gerne zum Wandern in die Ber-
ge. Heute leben der ehemalige Schuster und Lagermeister und die 
Hausfrau eher zurückgezogen.  (Foto: UH)

Termine nach VereinbarungTermine nach Vereinbarung

Lasting Beauty
Dilek Kesre
Sonnenstraße 17, 85232 Bergkirchen
Telefon 017666948372

 lasting_beauty_by_dilek

Permanent Make Up:
Ombré/Powder Brows
Aquarell/Sensual Lips

Eyeliner
Wimpernkranzverdichtung

Microblading
Lash&Browlifting

Microneedling/BB Glow
Naildesign

LASTING BEAUTY
By Dilek
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JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen Bergkirchen, St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus, 85232 Palsweis

Susanne Baur
Handy:  01 72 / 5 80 80 23
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 47
Facebook:  Susi Jugendpflegerin 
 Bergkirchen
Instagram:  susijugendpflege
E-Mail:  baur@kjr-dachau.de

Janina Deger
Handy:  0 15 20 / 5 73 18 91
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 46
Facebook:  Jugendarbeit Janina
Instagram:  jugendarbeitjanina
E-Mail:  deger@kjr-dachau.de

Steffi Oikonomakos
Handy:  01 72 / 2 50 56 66
Facebook:  Steffi Jugendpflegerin 

Bergkirchen
Instagram:   steffi_jugendpflegerin_bgk
E-Mail:   oikonomakos@kjr-dachau.de

Spannende Entdeckungen im nebligen Wald HI! WIR, SUSI UND 

JANINA, SIND FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER AKTIV

HALLOWEEN-PARTY FÜR KIDS

GESCHENKE MIT HERZ

An Halloween war einiges an Spaß an-
gesagt. Im Bürgerhaus Palsweis fand 
eine Halloween-Party für Kids statt, die 
von Susi und Janina von der Gemeinde-
jugendarbeit sowie der Jugendleiterin 
Liv organisiert wurde. 
Fast alle Partygäste waren passend zu 
Halloween verkleidet und so füllte sich 
der Raum mit Hexen, Geistern, Vampi-
ren, Zombies und vielem mehr. Es wur-
den Fledermäuse gebastelt, gruselige 
Rätsel gelöst und es gab die sogenann-
ten „Gruselkisten“ -Boxen, die mit un-

Der Jugendrat beteiligt sich auch in die-
sem Jahr bei der Aktion „Geschenk mit 
Herz“ und möchte darauf aufmerksam 
machen, dass es zwei Abgabestellen in 
der Gemeinde gibt. Bei der Aktion von 
humedica werden zahlreiche Päckchen 
für Kinder gepackt und in von Armut be-
troffene Gegenden gebracht. Durch die 
Kleinigkeiten erhalten die Kinder die 
Möglichkeit sich zu freuen und einen Mo-
ment einfach nur Kinder sein zu können. 
Wer auch ein Päckchen packen möchte, 
kann sich auf der Webseite www.humedi 
ca.org/geschenk-mit-herz/ informieren. 
 Text: Susanne Baur, Bild: pixabay

terschiedlichen Materialien gefüllt und 
mit Tüchern verdeckt waren. Die Kinder 
konnten die Inhalte der Boxen mit der 
Hand ertasten und anschließend erra-
ten, was sich darin befindet. 
Natürlich kam auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. Es gab Getränke, Muffins 
und die ein oder andere Halloween-Sü-
ßigkeit. Außerdem wurden unterschied-
liche Bewegungsspiele gespielt und ge-
meinsam getanzt. Wir bedanken uns bei 
allen Partygästen für die schaurig-schö-
ne Zeit!   Text: Janina Deger

JUGENDRÄUME

In den letzten Jahren mussten die selbst-
verwalteten Jugendtreffs weitestgehend 
geschlossen bleiben. Nun dürfen die Ju-
gendräume in der Gemeinde wieder ihre 
Tore öffnen. 
Sogenannte offene Jugendräume sind 
Orte, an denen sich Jugendliche unab-
hängig von Verbands- und Vereinszuge-
hörigkeit treffen können. Hier können 
Jugendgruppen bei jedem Wetter ge-
meinsam ihre Freizeit verbringen. Durch 
die Selbstverwaltung, Mitsprache bei der 
Nutzung sowie Gestaltung der Räum-
lichkeiten lernen die jungen Menschen 
Verantwortung zu übernehmen und ge-
nießen gleichzeitig den Freiraum wäh-
rend der Öffnung. Auch wenn während 
der Öffnungszeit keine pädagogische 
Begleitung stattfindet, organisiert die 
Jugendarbeit die Räume, achtet auf die 
Einhaltung der Hausordnung und des Ju-
gendschutzes. 
Ab 14 Jahren kann die Schlüsselverant-
wortung übernommen werden. Wir 
freuen uns sehr, wenn sich Jugendgrup-
pen melden und wir die Jugendtreffs be-
leben können. 

 Text: Susanne Baur

Barbara Karcher ist eine erfahrene Wald-
pädagogin, die in den Herbstferien in Ko-
operation mit dem Jugendrat einen 

Waldtag veranstaltete. Das raschelnde 
Laub, der hohe Nebel und die Tautropfen 
an den Spinnweben schafften eine be-
sondere Stimmung. Wir haben den Un-
terschied zwischen einem Winter- und 
Sommerfell eines Rehs kennengelernt, 
Tierspuren von Wildschweinen gefunden 
und verschiedene Fuchs- sowie Dachsbau-
ten entdeckt. Zudem bauten wir unsere 
eigenen Spinnennetze und fanden im 
Wald so manche Tierknochen, die für be-
sonderes Interesse sorgten. 
 Text: Susanne Baur, 
 Bild: Jugendrat Bergkirchen

mailto:deger@kjr-dachau.de
mailto:oikonomakos@kjr-dachau.de
http://www.humedica.org/geschenk-mit-herz/
http://www.humedica.org/geschenk-mit-herz/
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Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
weihnachtliche Bastelbeutel vorberei-
tet. Diese enthalten kreative Anleitun-
gen und Material für mehrere Bastel-
projekte. Wir laden alle Kinder und 
Jugendlichen der Gemeinde Bergkir-
chen dazu ein, am 14.12.2022 im Zeit-
raum von 16:00 bis 18:00 Uhr bei unse-
rem Jugendbüro neben dem Bürgerhaus 
Palsweis (St.-Urban-Str. 28, 85232 Pals-
weis) vorbeizukommen und sich ihren 
kostenlosen Bastelbeutel abzuholen. 
 
 Text und Bild: Janina Deger

Endlich gibt es auch für die jüngeren Kin-
der Nähkurse im Rosalie Kreativraum. Die 
Kurse umfassen das Kennenlernen ihrer 
Nähmaschinen, das richtige Zuschneiden 
und das Nähen einfacher Projekte.
Im nächsten Jahr geht es schon los:
Am 11. Januar, 8. Februar und 7. März 2023 
können auch die Kleinen jeweils von 16:30 
bis 18:30 Uhr den Kreativraum entdecken. 
Die Kurse sind einzeln buchbar und bauen 
nicht aufeinander auf. Die Anmeldung 
läuft über www.dein-freizeitprogramm.
de/bergkirchen.

Text: Susanne Baur, Bild: Bianca Metz

In den letzten Monaten fand im Bürgerhaus 
Palsweis mehrere Male der Kids Club, ein 
Spielenachmittag für Kinder, statt. Es sind 
einige weitere Termine geplant, in der Regel 
am Mittwochnachmittag. Kinder zwischen 8 
und 12 Jahren sind herzlich dazu eingeladen 
kostenlos und nach Anmeldung teilzuneh-
men und andere Kinder sowie neue Spiele 
kennenzulernen. Wir von der Jugendarbeit 
stellen unterschiedliche Spiele zur Verfü-
gung, freuen uns aber auch, wenn die Kin-
der ihre Lieblingsspiele mitbringen. Eine 
Übersicht zu den nächsten Terminen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung ist unter www.
dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen zu 
finden. Wir freuen uns auf bunte Spiele-
nachmittage!  Text und Bild: Janina Deger

MINI-NÄHKURSE FÜR KINDER AB 6 JAHRENKIDS CLUB – SPIELENACHMITTAGE 
FÜR KINDER

KINDERKINO MIT DEM JUGENDRAT SKATEBOARDING MACHT SPASS

WEIHNACHTLICHE BASTELBEUTEL

Der Jugendrat Bergkirchen hat dieses 
Jahr wieder das beliebte Kinderkino im 
Pfarrheim Bergkirchen organisiert. Es 
standen mehrere Filme zur Auswahl, 
wobei sich die jungen Gäste per Abstim-
mung für den Film Ratatouille entschie-
den haben. Die Kinder wurden noch 
mit Getränken und Popcorn versorgt 
und schon stand dem Kinofeeling nichts 
mehr im Weg. Sie machten es sich ge-
mütlich, genossen den Film und tobten 

sich in der kurzen Zwischenpause bei 
einem Bewegungsspiel aus. Der Ju-
gendrat bedankt sich herzlich bei dem 
Publikum für den schönen Nachmittag 
und beim Pfarrheim, dass er für die Ver-
anstaltung wieder die Räumlichkeiten 
nutzen konnte. 

Text: Janina Deger und Susanne Baur, 

Bild: Jugendrat Bergkirchen

Damit die Kinder und Jugendlichen der 
Gemeinde lernen, die verschiedenen Er-
hebungen des Skateparks Bachern zu 
nutzen, finden in den Ferien regelmä-
ßig Kurse statt. Mit Nelly Feil haben wir 
eine neue engagierte Veranstalterin ge-
funden, die durch Spiel und Spaß, das 
Definieren eigener Ziele sowie eindeu-
tiges setzen von Regeln das Fahren auf 
den Boards zu einem großartigen Erleb-
nis macht. Sie geht dabei auf die unter-
schiedlichen Niveaus ein, gibt immer 
wieder Ideen für neue Tricks und hat 
selbst sehr viel Freude dabei. 

Text & Bild: Susanne Baur

http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
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Mitarbeiterehrung im Kinderhaus an der Maisach
Auch im Kinderhaus an der Maisach 
gab es Grund zum Gratulieren. Dani-
ela Wallner (links) wurde für 25 Jahre 
im öffentlichen Dienst geehrt. Bettina 
Eberl (Mitte) ist seit 15 Jahren Mitar-
beiterin der Gemeinde Bergkirchen 
und Lisa Holzer (2.v.r.) hat die Ausbil-

dung zur staatl. anerkannten Erziehe-
rin erfolgreich abgeschlossen. Zu den 
Gratulanten gehörten u. a. Bürger-
meister Robert Axtner und Iris Hil-
le-Lüke, die Gesamtleitung der Kin-
derbetreuungseinrichtungen (r.). 

Text: SG, Foto: RA

Kinderbetreuung Bergkirchen
Die Tage der offenen Türen in den Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde 
Bergkirchen sind wie folgt:

Montag,  06.02.2023 Kinderhaus Pusteblume
Dienstag,  07.02.2023 Kinderhaus Regenbogen
Mittwoch,  08.02.2023 Kinderhaus an der Maisach
Donnerstag,  09.02.2023 Kinderhaus Denk mit! Zwerge Gada
Montag,  13.02.2023 Eulenhort Bergkirchen

Geöffnet ist jeweils von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Alle Informationen sowie die Mo-
dalitäten der Anmeldung finden Sie unter www.kinderbetreuung-bergkirchen.de.

Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich möglichst viele Einrichtungen anzu-
schauen, da nicht immer ein Platz in Ihrer Wunscheinrichtung möglich ist.

„Auf in die große weite 

Welt”, sagen unsere 

Vorschulkinder!
Am 22.07.22 war es so weit: Die große 
Abschiedsübernachtung im Kindergarten 
stand für alle Vorschüler:innen der Denk 
mit Kita vor der Tür. Um 17 Uhr wurden 
die Kinder mit leuchtenden Augen, ge-
füllten Koffern für ihre Übernachtung 
und einer gehörigen Portion freudiger 
Aufregung von ihren Eltern in den Kin-
dergarten gebracht. 

Nachdem das gemütliche Bettenlager 
mithilfe der Erzieher:innen aufgebaut 
war, starteten alle gemeinsam in einen 
wunderschönen Abend mit kreativem 
Pizzabacken, leckerem Eisessen, vielen 
Spielen und einem tollen Kinofilm. Abge-
rundet wurde das unvergessliche Erlebnis 
durch eine kleine Nachtwanderung, be-
vor alle Kinder zufrieden einschliefen. 
Am nächsten Morgen wurden die Vor-
schulkinder von ihren Eltern in der Kita 
überrascht – inklusive leckerem Früh-
stück. Zur Verabschiedung erhielt jedes 
Kind eine von den Eltern gebastelte 
Schultüte und eine Sonnenblume von 
den Erzieher:innen, symbolisch für das 
Wachstum der Kinder. Mit einem lachen-
den und einem weinenden Auge wurden 
die Vorschulkinder zuletzt aus dem Kin-
dergarten verabschiedet, nicht ohne 
Dank der Pädagog:innen für diesen schö-
nen letzten Abend und für die gesamte 
bereichernde Zeit. „Liebe Vorschulkinder, 
es war eine tolle und spannende Zeit mit 
euch. Doch nun heißt es für uns loszulas-
sen, damit ihr weiterwachsen könnt. Wir 
wünschen euch alles Liebe auf euren wei-
teren Wegen und eine wunderschöne 
Schuleinführung. Wir werden euch nie 
vergessen.“
Und damit wir beim Spielen im Garten 
immer an Euch denken, habt ihr uns eine 
wunderschöne Matschküche gebaut, wo-
rüber wir uns alle riesig gefreut haben. 

Text und Foto: Stephanie Eichler, 

stellvertretende Kita Leitung

Mobile Fußpflege Bergkirchen
Inh. Monique Fraunholz

www.fusspflege-bergkirchen.de

Tel. 0179 38 24 037

med. Fußpflege – Nagelpilztherapie
Spezialbehandlung

http://www.kinderbetreuung-bergkirchen.de
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Kinderhaus an der Maisach
WIR FEIERN ST. MARTIN

Nachdem wir die letzten Jahre St. Martin 
nur mit den Kindern gefeiert hatten, 
freuten wir uns darauf, wieder einen 
Martinsumzug mit den Familien vorzu-
bereiten.
An drei Tagen waren die Eltern am Nach-
mittag bei uns im Haus und haben die 
Laterne mit ihrem Kind gestaltet. Im Kin-
derhaus werden viele Angebote rund 
um den St. Martin wie Kamishibai mit 
der Geschichte vom St. Martin, Rollen-
spiele und Lieder erlernt. Den Kindern 

vermitteln wir altersangemessen, wie 
wichtig das Teilen im Umgang mit Kin-
dern und Erwachsenen für sie sein kann.
Ein besonderes Highlight war für uns 
alle der Martinsumzug, hier konnten die 
Laternen erstrahlen und die Martinsle-
gende wurde von den Vorschulkindern 
nachgespielt.
Wir wünschen allen einen schönen 
Herbst und eine ruhige Adventszeit im 
Kreise ihrer Familie. 

Text und Foto: Claudia Laws

Kinderhaus Regenbogen
NEUE AUFGABEN FÜR ZWEI 

MITARBEITERINNEN

Zwei Erzieherinnen des Kinderhauses 
Regenbogen haben neue Aufgaben in 
der Einrichtung übernommen. Bianca 
Berger (2.  v.  l.) hat ab dem 01.09.2022 
die stellvertretene Leitung vom Kin-
dergartenbereich inne. Ihre Kollegin, 
Susi Riedl (Mitte), ist die Stellvertre-
tung im Krippen- und Kooperationsbe-
reich. Bürgermeister Robert Axtner (r.), 
Geschäftsstellenleiter Sigi Ketterl (l.) 
und die Gesamtleitung Iris Hille-Lüke 
(2. v.  r.) gratulierten und wünschten 
Glück für die neuen Herausforderun-
gen. Text und Foto: SG

Erntedankfest im Kinderhaus Pusteblume
Auch in diesem Jahr ließen es sich die 
Kinder des Kinderhauses Pusteblume 
nicht nehmen, den geschmückten Kir-
chenaltar der benachbarten Kirche zum 
Erntedankfest zu bewundern.
Pastoralreferent Walter Hechenberger 
wartete bereits in der Kirche auf die 
Kinder. Dort angekommen wurde in ei-
ner kurzen Andacht Gott für seine Ga-
ben und für seine Liebe zu den Men-
schen gedankt. Auch ein Erntedanklied 
durfte natürlich nicht fehlen.

Anschließend wurde mit den Kindern 
besprochen, welche Köstlichkeiten auf 
dem Altar angerichtet waren, dass Gott 
diese wachsen lässt. Um die mitgebrach-
ten Körbe zu füllen, durften sich die 
Kinder vom Altar etwas Obst und Ge-
müse aussuchen.
Am nächsten Tag wurde im Kindergar-
ten aus den mitgebrachten Lebensmit-
teln eine Gemüsesuppe gekocht. Diese 
ließen sich die Kinder schmecken. 

Text und Foto: Susanne Riedl

Mobiler Autoglas Service
Scheibenreparatur
Scheibentausch
LKW, PKW & Baumaschinen
24 Stunden Vor-Ort-Service
Sonnenschutzfolien

Basigovac Denis, Hauptstraße 3
85232 Bergkirchen-Günding

Tel. 01 71 - 2 93 82 08
info@diamondglass24.de
www.fuerstenfeldbruck-
dachau.ksautoglas.com
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Neue Mitarbeiterinnen in der Kinderbetreuung
Bürgermeister Robert Axtner (r.), Ge-
schäftsstellenleiter Sigi Ketterl (l.) und 
die Gesamtleitung der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen Iris Hille-Lüke (3.v.l.) 
begrüßten die neuen Mitarbeiterinnen 
der Kinderbetreuung Bergkirchen. 
Manuela Fritsch (2.v.l.), Sabine Kraus 
(4.v.l.) und Juliane Groß (3.v.r.) sind im 
Kinderhaus Regenbogen eingesetzt. 
Frau Groß ist OptiPrax Auszubildende, 
d. h. sie macht eine berufsbegleitende 
Ausbildung zur Erzieherin. Sabrina Laut 
(2.v.r.) arbeitet in der neu geschaffenen 
Krippengruppe im Kinderhaus an der 
Maisach. 
 Text und Foto: SG

Ein Tag im Wald
Die Mittelkinder des Kinderhauses Re-
genbogen trafen sich am Morgen des 25. 
Oktober auf dem Abenteuerspielplatz in 
Deutenhausen. Von da aus ging es in den 
Wald. Nach dem Frühstücks-Picknick er-
oberten die Kinder die Natur.

Und was gab es nicht alles zu entdecken: 
Pilze, weiches Moos, schiefe Bäume, Wur-
zeln, Würmer und kleine Raupen. Die 
Kinder betrachteten die Entdeckungen 
mit Becherlupen und fotografierten 
selbstständig alles um sich herum. Dabei 
sind viele interessante Fotos entstanden.
Aus Ton wurden lustige Gesichter für die 
Bäume geformt. Und natürlich spielten 
die Kinder ausgiebig mit all den vorhan-
denen Naturmaterialien. So verging der 
Tag wie im Flug. Am frühen Nachmittag 
holten die Eltern ihre Kinder, die zwar 
ziemlich geschafft aber zufrieden waren, 
wieder vom Spielplatz ab. Das war wirk-
lich ein ganz toller Tag!

Text und Foto: Uta Mittelbach

F R O H E

Wir bedanken uns ganz herzlich für Eure Treue und freuen uns,  
das kommende Jahr wieder gemeinsam zu gehen. 

Wir wünschen Euch und Euren Lieben ein Frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2023.

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation  
erreichen Sie eine große Leserschaft in  
Ihrer Region; gut fürs Geschäft, gut fürs  
Image! 
So binden Sie Ihre  
Kunden und gewinnen 
Neukunden für Ihre  
Leistungen. 

Sie haben Fragen?
Gerne sind wir für Sie da! REBA-Verlag Freising 
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de
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In der Mittagsbetreuung werden dieses 
Schuljahr knapp 70 Kinder betreut, da 
der Bedarf in der Gemeinde sehr hoch ist.
Mit dem diesjährigen Schuljahr hat sich 
auch das Betreuerteam verändert. Es be-
steht nun aus Moni Schmid (neue Leite-
rin), Hilde Metzger, Margita Drechsler, 
Angie Erkens und Lisa Brösamle. Zusätz-
lich helfen Mila Slavova bei der Ausgabe 
des hier angebotenen warmen Mittag-

essens sowie Eva Läng bei den vielen an-
fallenden Bürotätigkeiten mit.
Zudem wurde ein Raum – das sog. 
Dschungelzimmer – neugestaltet. Hier 
haben die Kinder eine Legoecke, eine 
Schulecke, Basteltische sowie einen ge-
mütlichen Spielbereich.

Neuigkeiten aus der Mittagsbetreuung

Generalagentur 
Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. Liebe Kundinnen & liebe Kunden,

nach 40 Jahren bei der Württembergischen Versicherung gehe ich zum 31.12.2022 
in den Ruhestand. An dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen recht herzlich für Ihre 
Treue und Ihr Vertrauen bedanken.

Ab Januar 2023 übergebe ich meine Agentur in die Hände meines Sohnes Johannes
und meiner Tochter Lena. Wie Sie wissen, unterstützen mich meine beiden Kinder 
bereits seit April 2019 erfolgreich und ich freue mich sehr, dass meine Agentur in 
der Familie weitergeführt wird. 

Da es mir nach so einer langen Zeit schwer fällt, einfach aufzuhören, werde ich 
meinen Kindern und Ihnen in den nächsten Jahren weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Zum Schluss wünsche ich Ihnen, in diesen besonderen Zeiten, alles 
Gute und vor allem Gesundheit.
Wir freuen uns, auch in Zukunft Ihr Ansprechpartner sein zu dürfen. 

Auf Wiedersehen – in der Agentur Winkler.
Ihr 

Georg Winkler

Wir stehen für eine individuelle 
Beratung rund um die Themen 
Absicherung, Wohneigentum, Risi-
koschutz und Vermögensbildung. 
Nutzen Sie unsere Erfahrung. Wir 
beraten Sie individuell und fair.

Generalagentur 
Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. Generalagentur 

Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Generalagentur 
Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Generalagentur 
Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Das Team der Mittagsbetreuung (v.l.n.r.): 

Hilde Metzger, Lisa Brösamle, Moni Schmid, 

Margita Drechsler, Angie Erkens

„Hey, Lust auf ein  

Ehrenamt?“

Unser junges Team im „Digital Café 
für Senioren“ sucht helfende Hände. 
Wenn du Interesse hast melde dich 
unter 0 81 31 / 27 315-25. 
Das Café findet immer am ersten 
Samstag im Monat um 14 Uhr statt. 
Das Sozialbüro, die Nachbarschafts-
hilfe und die Senioren freuen sich 
auf dich. 

Text: Lukas Drexler, Foto: UH

Das Team hofft, dass sich alle Kinder bei 
ihnen wohlfühlen und die Eltern das Ge-
fühl haben, dass ihre Kinder gut in der 
Mitti betreut werden. 

Text und Fotos: Eva Läng

Das neue Dschungelzimmer
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Münchner Ferienpass 2022/2023
Ferienspaß bietet der „Münchner Feri-
enpass“. Dieser ist für alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 6 bis 17 Jah-
ren, die ihre Ferien in München und Um-
land verbringen wollen. 

Auch Kinder und Jugendliche, die nicht 
in München und Umgebung leben, kön-
nen diesen Pass erwerben. Der Pass kos-
tet 14 € für Kinder von 6 bis 14 Jahren, 
inkl. MVV, für Jugendliche ab 15 Jahren 
kostet er 10 €. In jedem Pass wird ein 
Passfoto vom Inhaber eingeklebt.
Neu für den Ferienpass 2022/2023 ist, 
wenn Jugendliche in den Sommerferien 
2023 15 Jahre alt werden, erhalten Sie 
den Ferienpass für 14 € und haben 
ebenfalls die Berechtigung zur Nutzung 
der öffentlichen Verkehrsmittel im ge-
samten MVV-Tarifgebiet in den kom-
pletten Sommerferien 2023.

Der „Münchner Ferienpass“ bietet viele 
Tipps für aufregende Unternehmungen 
in und um München zu kostenfreien 
bzw. stark ermäßigten Preisen. Der Feri-
enpass ist ein kleines Gutscheinheft-

chen, in dem Gutscheine zum Heraus-
trennen sind. Die Gutscheine stellen nur 
einen geringen Teil des Ferienangebo-
tes dar. Mehr Unternehmungen, Aktio-
nen und Kurse erscheinen im dazugehö-
rigen Infoheft. Zur Teilnahme an diesen 
Aktionen genügt das Vorzeigen des Fe-
rienpasses (Gutscheinheftchen).
Übrigens: Der Münchner Ferienpass 
2022/2023 gilt von den ersten Schulferi-
en, den Herbstferien 2022, bis zum Ende 
der darauffolgenden Sommerferien 
2023 und ist im Rathaus Bergkirchen, 
Vorzimmer, 1. Stock, Zi.Nr. 213 ab dem 
10.10.2022 erhältlich. Nähere Infos zum 
Programm finden Sie auch unter www.
muenchen.de/ferienpass.

Münchner Familienpass 2023

Der Familienpass wird für alle Münchner 
Familien und für Familien aus den Land-
kreisen Dachau, Ebersberg, Freising, 
München und Starnberg für 6 € angebo-
ten. Er ist vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 
gültig und enthält zahlreiche exklusive 
Workshopangebote, Gutscheine und 
viele attraktive Ermäßigungen.

Der Familienpass gilt für Alleinerziehen-
de genauso, wie für Familien mit Pflege-
kindern und Großeltern mit Enkel-
kindern. Ein verwandtschaftliches Ver- 
hältnis für die Nutzung ist nicht not-
wendig. Er gilt immer für mindestens 
einen Erwachsene(n) und ein Kind und 
maximal für zwei Erwachsene mit bis zu 
vier Kindern bis einschließlich 17 Jahre. 
Familien mit mehr als vier eigenen Kin-
dern erhalten einmalig einen weiteren 
kostenlosen Familienpass.

Den Münchner Familienpass erhalten 
Sie ebenfalls im Rathaus Bergkirchen,  
1. Stock Zimmer 213 ab dem 05.12.2022. 
Weitere Infos dazu finden sie auch un-
ter www.muenchen.de/familienpass 

HANDWERK, DAS DU

LIEBST

 www.ebs-elektrotechnik.de

http://www.muenchen.de/ferienpass
http://www.muenchen.de/ferienpass
http://www.muenchen.de/familienpass
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Willkommen in der Schule
Aufgeregt und mit großen Augen saßen 
die ABC-Schützen auf den Stufen der 
Aula und warteten gespannt darauf, 
was passieren wird. Aber nicht nur die 
Kinder waren aufgeregt, auch den El-
tern war eine gewisse Anspannung an-
zumerken. Denn von jetzt an müssen 
ihre Kinder viele Dinge alleine schaffen. 

Nachdem Bürgermeister Robert Axtner, 
Pfarrer Albert Hack und die neue Rekto-
rin Daniela Artmann alle Anwesenden 
begrüßt hatten, machten sie Eltern und 
Kindern in ihren Ansprachen Mut, sich 
über die kommenden Aufgaben zu 
freuen. Schule ist ein Ort, an dem die 
Kinder neue Erfahrungen sammeln und 
einen großen Schritt in die Selbststän-
digkeit machen. In diesem Sinne gab die 
Rektorin Frau Artmann allen vier 1. Klas-
sen ein Plakat mit folgendem Spruch mit 
auf den Weg: „Das habe ich noch nie 
gemacht, deswegen bin ich völlig sicher, 
dass ich es schaffe.“ 

Text: Gabriele Gruber, Foto: Hubert Eberl

Neues aus der Schule
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MINT-Fächer fördern – eine Aufgabe der Schule
MATHEMATIK, INFORMATIK, NATURWISSENSCHAFTEN, TECHNIK = MINT

Um diesem Anspruch der Wirtschaft ge-
recht zu werden, besuchte die 7. Klasse 
im Rahmen des Technik-Unterrichts den 
MINT-Campus in Dachau.

Dort sollten die Schüler/innen nach An-
leitung ein Fahrzeug aus Lego-Elemen-
ten wie Zahnräder, Motoren, Sensoren 
etc. nach genauer Anleitung am PC bau-
en. Anschließend lernten sie das Fahr-
zeug so zu programmieren, dass ihr Ge-
fährt auch in der Lage ist, unterschiedliche 
Anforderungen zu bewältigen. 

Am Ende konnten die Schüler/innen 
im Rahmen eines kleinen Tests den 
IT-Passe erwerben. Damit können sie 
den MINT-Campus künftig auch in ih-
rer Freizeit besuchen.

Auf diese Weise soll allen interessier-
ten Jugendlichen die Möglichkeit ge-
boten werden, ihr Können und Wissen 
im Bereich der MINT-Fächer zu erwei-
tern und zu vertiefen. 

Text und Foto: Frau Kuhn, 

Schule Bergkirchen

Vorstellung der neuen 

Schulleitung Daniela 

Artmann

Liebe Gemeinde Bergkirchen,
ich möchte mich bei Ihnen als neue 
Schulleitung der Grund- und Mittel-
schule Bergkirchen vorstellen.

Auf meine neue Tätigkeit an einer Voll-
schule freue ich mich sehr. Das ist nach 21 
Dienstjahren, wovon ich 10 Jahre in der 
Schulleitung der Grundschule Schwab-
hausen war, eine neue Herausforde-
rung, der ich motiviert entgegensehe.

Ich bedanke mich für die herzliche Auf-
nahme und das entgegengebrachte 
Vertrauen bei der gesamten Schulfami-
lie, bei Herrn Axtner, den Mitarbeitern/
innen der Gemeinde sowie allen Ko-
operationspartnern.

Die Gestaltung von Schule, gemeinsam 
mit dem Lehrerkollegium, ist eine sehr 
spannende, herausfordernde, aber 
auch befriedigende Aufgabe. Schließ-
lich gibt es in meinen Augen keinen 
schöneren Beruf als den des Lehrers.
Die Kinder auf ihrem Weg von der  
1. Jahrgangsstufe bis zu ihrem Schulab-
schluss zu begleiten und zu fördern ist 
eines meiner Anliegen. Auch die Wei-
terentwicklung der Mittelschule und 
das Setzen neuer Impulse - gerade für 
diese Schulart – liegen mir sehr am Her-
zen.
Ich freue mich auf eine gute und konst-
ruktive Zusammenarbeit, um den Un-
terricht und das Schulleben für unsere 
Kinder in Bergkirchen aktiv zu gestal-
ten.

Ihre Daniela Artmann

Kooperation Handwerk und Schule
Auch im bereits vergangenen Schuljahr 
kam Herr Lindermüller wieder zum 
Technikunterricht der 8. Klasse. Josef 
Lindermüller ist schon lange in der 
Schreinerei Pfeil in Bergkirchen tätig. 
Seit Jahren besucht er den Technikun-
terricht, um den Schülerinnen und Schü-
lern das Schreinerhandwerk nahezu-
bringen. Einen ganzen Vormittag lang 
erarbeitete er zusammen mit den Ju-
gendlichen die klassische Holzverbin-
dung der Fingerzinkung. Einzelne Ar-

beitsschritte wurden dabei genauestens 
erklärt und Schritt für Schritt demons-
triert. Am Ende waren alle in der Lage, 
den Weg zur Zinkung selbständig nach-
zuvollziehen. Mit viel Engagement wid-
meten sich dann die Schülerinnen und 
Schüler dieser Aufgabe. Aufgrund der 
vielen Tipps und Tricks vom Fachmann 
konnte sich das Ergebnis der Schülerar-
beiten sehen lassen. 

Text und Fotos: Frau Kuhn, 

Schule Bergkirchen
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World-Clean-Up-Day an der Schule Bergkirchen

Ende September beteiligte sich unsere 
Schule an dem weltweit stattfindenden 
World-Clean-Up-Day. 

In zahlreichen Ländern wird in Bezug 
auf diesen Tag die Natur von Plastikmüll 
und anderen achtlos weggeworfenen 
Dingen gesäubert. Zu dieser Ramada-
ma-Aktion hat die Abfallberatung des 
Landkreises Dachau aufgerufen und un-
sere Schule hat sich gerne daran betei-
ligt. Gemeinsam wollen wir damit ein 
Zeichen gegen Müll setzen, gegen die 
Verschmutzung und Belastung unserer 
Umwelt durch herumliegenden Abfall. 

Voller Elan und ausgestattet mit Müll-
greifern, Handschuhen, Eimern und Sä-

cken machten sich die Schüler*innen 
auf den Weg. Mit aufmerksamen Augen 
haben sie Straßen, Feldwege, Waldrän-
der und Spielplätze abgesucht. Sie ha-
ben sich über viele saubere Gebiete ge-
freut, aber an einigen Orten sind sie 
auch fündig geworden. Neben Flaschen, 
Dosen, Kronkorken, und Zigarettenkip-
pen wurde auch viel Plastik in allen Grö-
ßen und Formen eingesammelt. Auch 
alte Bretter, Blumenstecker, kaputte Re-
genschirme, Rechen oder Tonnendeckel 
ließen sich finden. So wurden insgesamt 
6 große Müllsäcke und auch etwas 
Sperrgut zusammengetragen!

Die Freude der Kinder war groß, als sie 
den Müll aufgesammelt hatten. Alle 

waren stolz auf ihr Werk und auf ihren 
Beitrag für eine saubere Umwelt. Und 
allen wurde klar: Jeder kann mithelfen, 
wenn man seinen Müll richtig entsorgt!
In dieser Hinsicht wollen wir uns weiter-
hin gemeinsam stark machen für eine 
saubere, gesunde und plastikfreie Um-
welt. Toll wäre es, wenn wir beim nächs-
ten Mal weniger Müll finden würden!

Abschließend noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an alle fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer! Eure Arbeit hat sich 
gelohnt!

Text und Foto: Barbara Brunner, 

Klassenleitung der 2b

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Raps- und Hanföl aus Eigenproduktion
Eier von freilaufenden Hühnern
Eis – direkt vom Bauernhof
Grillspezialitäten, Kartoffeln, Honig
Fleisch u. Wurst – direkt vom Bauernhof

Ortsstraße 4 • 85232 Kreuzholzhausen
Tel.: 08138 / 66 75 56 • Mobil: 0160 / 97 02 53 12
E-Mail: J.Westermair@t-online.de

Hofl aden
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Waldtag der 3. Klassen
Im Rahmen des Heimat- und Sachunter-
richts unternahmen die dritten Klassen 
eine Wanderung zum Deutenhausener 
Wald. 
Dort wurden wir von der Waldpädago-
gin Frau Stadler empfangen. Gemein-
sam mit Frau Stadler bestimmten die 
Schülerinnen und Schüler die heimi-
schen Laub- und Nadelbäume. Dann 
bauten die Kinder in Gruppen aus Blät-
tern, Nadeln, Zapfen, Ästen und allem, 
was uns die Natur an schönen Dingen 
im Herbst schenkt, Tierwohnungen. 
Stolz bewunderten wir am Ende die 
Bauwerke. Natürlich durften auch Be-
wegungsspiele nicht zu kurz kommen. 
Es war ein sehr interessanter Vormittag, 
an dem die Kinder die Gelegenheit er-
hielten, Wald und Umwelt zu entde-
cken und so zu begreifen. 

Text und Foto: Silvia Stuhlmüller

Grund- und Mittelschule Bergkirchen
Sonnenstraße 21

85232 Bergkirchen
Tel. 08131 36660-0   Fax 08131 3660-14

sekretariat@schule-bergkirchen.de

Wir brauchen Unterstützung!
Für unsere Grund- und Mittelschule Bergkirchen suchen wir ab sofort eine

Teamlehrkraft (w/m/d)

(Tage- und Stundenanzahl sind flexibel)

Ihre Aufgaben
Sie unterstützen einzelne Schüler beim Lernprozess in Zusammenarbeit mit der Klassenlehrkraft.
Sie übernehmen den Präsenzunterricht einer Stammlehrkraft im Krankheitsfall.
Sie haben einen „Coach“ an Ihrer Seite, der Sie in pädagogischen und fachlichen Fragen unterstützt.
Auf diese Weise tragen Sie dazu bei, dass der Präsenzunterricht für unsere Schülerinnen und Schüler wie geplant 
stattfinden kann.

Ihr Profil
•  Personen mit abgeschlossenem Lehramtsstudium aller Schularten (1. und 2. Staatsprüfung), die zum Schuljahr 2022/23 

kein Einstellungsangebot für den staatlichen Schuldienst erhalten haben oder

•  Personen mit einem anderen abgeschlossenen Hochschulstudium (Master, Magister, Diplom, Bachelor und sonstige 
Staatsexamina) oder

•  Lehramtsstudierende höherer Fachsemester

•  Pädagogisches Geschick, kommunikatives Talent und die Fähigkeit zur Arbeit im Team sind ebenso von Vorteil wie 
Erfahrungen aus der Kinder- und Jugendarbeit.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich direkt telefonisch oder per Mail an der Grund- und Mittelschule Bergkirchen.

Grund- und

Mittelschule

Bergkirchen
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Schülerehrung

Bürgermeister Robert Axtner zeichnete 
in einer bereits zur Tradition geworde-
nen Veranstaltung Schul- und Ausbil-
dungsabsolventen für ihre besonders 
guten Abschlüsse aus. 

In einer Feierstunde in der Mensa der 
Schule Bergkirchen überreichte der Bür-
germeister die Urkunden sowie eine Sil-
bermünze und einen kleinen Betrag als 
Taschengeld. Der Gemeindechef beglück-
wünschte alle für ihren tollen Erfolg und 
wünschte alles erdenklich Gute für ihren 
weiteren Lebensweg. Ein guter Schul- 
bzw. Berufsausbildungsabschluss ist die 
beste Garantiekarte für das spätere Be-
rufsleben, aber ein guter Schul- bzw. Aus-
bildungsabschluss ist nicht selbstverständ-
lich, es erfordert Ehrgeiz, intensives 
Lernen, Ausdauer und es benötigt eine 
ganze Menge von der knappen Freizeit.

Folgende Jugendliche wurden geehrt:

Grund- Mittelschule Bergkirchen – 

Qualifizierender Abschluss der 

Mittelschule

Louis Stilcke 1,50
Katharina Brütsch 1,70
Alexander Heitmeier 1,70
Nico Anthofer 2,40
Theresa Mayrock  2,40
Alexandra Klehr  2,50

Grund- Mittelschule Bergkirchen –  

Mittlerer Schulabschluss

Simone Klein 2,50

Private Wirtschaftsschule Scheibner, 

Dachau – Wirtschaftsschulabschluss – 

Mittlere Reife

Sophie Hansel 1,70

Staatliche Glonntal-Realschule Odelzhau-

sen – Realschulabschluss – Mittlere Reife

Theresa Biller 1,09

Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau – 

Allgemeine Hochschulreife

Annika Nitsche 1,00
Lina Stremplat 1,00
Inga Höhnel 1,10
Katja Stefan 1,40

Josef-Effner-Gymnasium Dachau –  

Allgemeine Hochschulreife

Rebekka Grötsch 1,00
Leoni Bloch 1,70
Ben Hornberger 1,80
Sebastian Müller 2,00

Erzbischöfliche Fachoberschule Vinzenz 

von Paul Markt Indersdorf – Fachhoch-

schulreife

Nicole Walter 1,30
Franziska Ungar 1,80

Fachoberschule Karlsfeld – Fachhoch-

schulreife

Maria Asam 1,50
Alicia Achatz Padrón 1,90

Staatl. Berufsschule Dachau – Kauffrau 

für Büromanagement

Tamara Klein 1,43

Staat. Berufsschule Dachau – Kauf-

mann im Einzelhandel

Daniel Rammelmeier 1,57

Städt. Berufsschule für Fertigungstech-

nik München – Fachklasse für Industrie-

mechanik 

Daniel Buchberger 1,20

Städt. Berufsschule für Metall- 

Design-Mechatronik München –  

Mechatroniker

Kilian Groß 1,60
Johannes Haas 1,90

Staatl. Berufsschule Pfaffenhofen – 

Land- und Baumaschinenmechatroniker

Maximilian Vilgertshofer 1,60

Text: EG/SG, Foto: SK

Sicher zur Schule: Schutzengel für eine 

halbe Stunde gesucht!
Schulweghelfer sind auch in der Ge-
meinde Bergkirchen unerlässlich. Ihre 
Aufgabe ist es, vor allem Grundschüler 
an stark befahrenen Straßen sicher auf 
die andere Seite zu geleiten. Derzeit 
werden dringend ehrenamtliche 
Schulweghelfer für die Ortsteile Lau-

terbach und Unterbachern gesucht.

Die Arbeitszeit eines Einsatzes beträgt 
jeweils etwa eine halbe Stunde mor-
gens vor und mittags nach der Schule. 
Die Schulweghelfer sind für das Ehren-
amt bei der Gemeinde versichert. Auch 
wenn Sie nur an einem Tag pro Woche 
Zeit haben oder gelegentlich als Ver-

tretung einspringen wol-
len, können Sie zur Ver-
kehrssicherheit unserer 
Schulkinder beitragen.
Zu Beginn Ihrer Tätigkeit erhalten Sie 
eine Schulung der örtlichen Polizeiins-
pektion, die Sie auf die Aufgaben als 
Schulweghelfer vorbereitet. Außer-
dem werden Sie mit der benötigten 
Ausrüstung ausgestattet. 

Sie haben Zeit und möchten helfen, 
dann melden Sie sich bitte bei uns ent-
weder per Telefon unter 0 81 31 / 66 
99-112 oder -114 oder per E-Mail an 
gemeinde@bergkirchen.de.

https://www.verkehrswacht-medien-service.de/grundschule/schuelerlotsen/
mailto:gemeinde@bergkirchen.de
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Erzählcafé im Bruggerhaus

Zum bereits 10. Erzählcafé, eine Koope-
rationsveranstaltung von vhs, Sozial-
büro und Bücherei Bergkirchen, war  
Susanne Seßler aus Unterbachern einge-
laden. 

Sie engagiert sich seit 25 Jahren ehren-
amtlich im Weißen Ring und ist seit eini-

gen Jahren Außenstellenleiterin des 
Weißen Ring Dachau. Der Weiße Ring ist 
eine Institution für Opferschutz, die vor 
vielen Jahren von Eduard Zimmermann 
(bekannt aus der Fernsehsendung 
„XY…ungelöst) gegründet worden war 
und sich für Gewalt- und Missbrauchsop-
fer einsetzt. 

Susanne Seßler erzählte von ihrer Arbeit 
und von einzelnen Fällen, die sie per-
sönlich auch oft nachhaltig beschäfti-
gen. Da sei der Austausch mit anderen 
Mitarbeiter:innen und Supervision sehr 
wichtig, damit man die Fälle selbst gut 
verarbeiten könne, sagt sie.

Vor Allem brauche man Empathie und 
müsse den Opfern gut zuhören können. 
Oft falle es Betroffenen nicht leicht, 
über den Vorfall zu sprechen, egal, ob es 
sich um ein Einbruchs- Diebstahl-, Ge-
walt- oder Missbrauchsdelikt handelt. 
Noch viel schwerer sei es aber für die 
Opfer, danach alleine zurechtzukom-

men. Und auch da setzt die Arbeit von 
Susanne Seßler an: Sie steht mit großem 
Einfühlungsvermögen Betroffenen zur 
Seite, hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren, begleitet Opfer in Ämter oder  
Gerichte und vermittelt Betroffenen 
professionelle Unterstützung durch An-
wälte, Psychologen und Behörden.

Ein interessantes und aufschlussreiches 
Erzählcafé mit einer starken Frau, die 
sich Opferschutz zur Aufgabe gemacht 
hat und diese hervorragend und mit viel 
Herzblut umsetzt. Zu Recht wurde sie 
2019 mit der Bayrischen Staatsmedaille 
„Stern der Sicherheit“ ausgezeichnet. In 
seiner Laudatio lobte Staatsminister 
Herrmann ihre hohe Professionalität 
und bewundernswerte Durchsetzungs-
kraft. 
 Text: vhs Bergkirchen e.V., 

Foto: Hubert Eberl

„Zusammen in Vielfalt“: Bilderausstellung mit Werken von Geflüchteten
Die vhs Bergkirchen unterstützt seit Jah-
ren geflüchtete Menschen in der Ge-
meinde Bergkirchen mit Deutschkursen, 
Kunst- und Musikprojekten, Kulturteil-
habe und aktuell mit einer Bilderaus-
stellung.

Zur Vernissage am 29. September waren 
neben Bürgermeister Robert Axtner 
und der stellvertretenden Landrätin Ma-
rese Hoffmann zahlreiche Gäste erschie-
nen. Der „Asylchor Bergkirchen“ um-
rahmte die Veranstaltung musikalisch.

Neben den farbenfrohen Werken afri-
kanischer Geflüchteter sind auch die in 
einem Kunstworkshop mit Maler Heinz 
Eder erarbeiteten Bilder ukrainischer Ju-
gendlicher sowie Papier-Flechtarbeiten 
von Aliou Diallo zu sehen. 

Die bunte Ausstellung regt zum Nach-
denken an. Denn mit den Bildern verar-
beiten die Maler:innen ihre persönlichen 
Fluchterfahrungen, sie erzählen von 
Krieg und Vertreibung und erinnern an 
die Schönheit ihrer einstigen Heimat. 

Der senegalesische Maler Diop Elhadji, 
Künstlername „Macou“, erklärte den 
Besucher:innen der Vernissage einige 
seiner Werke und beschrieb eindringlich 
seine Situation: er lebt seit 2013 in 
Deutschland, ist mittlerweile verheira-
tet, hat 2 kleine Kinder und wohnt mit 
seiner Familie auf engstem Raum in der 
Unterkunft in Gröbenried – ohne Blei-
berecht und mit Arbeitsverbot, in stän-
diger Angst vor Abschiebung. 

So wie ihm geht es vielen Geflüchteten. 
Darauf machte auch die stellvertretende 
Landrätin Frau Marese Hoffmann auf-
merksam und betonte, dass gerade vor 
dem Hintergrund des aktuellen Gesche-
hens immer noch viele Menschen auf 
der Flucht vor Krieg, Verfolgung und 
Not sind und eine sichere Bleibe suchen. 

Die sehenswerte Ausstellung erfolgt in 
Kooperation mit Integration mit Au-
genmaß (IMA) und dem Sozialbüro 
Berg kirchen und wird von IMA und dem 
Bayrischen Staatsministerium für Fami-
lie, Arbeit und Soziales gefördert. 

Die Ausstellung kann während der Bü-
rozeiten von vhs Bergkirchen und Sozi-
albüro noch bis 19.02.2023 besichtigt 
werden.

Text: vhs Bergkirchen e.V, Foto: UH

Das Foto zeigt Macou neben Bürgermeis-

ter Robert Axtner sowie einige von 

Macou´s Arbeiten
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Fr. 25.11.2022 
Sa. 26.11.2022

15:00 – 18:00 
10:00 – 13:00

Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 25.11.2022 16:00 – 18:00 In der Weihnachtsbäckerei ab 7 Jahren Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Sa. 26.11.2022 10:00 – 13:00 Plätzchen backen Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Mo. 28.11.2022 16:00 – 18:00 Fatschnkindl und Paradeisl – Münchner Advent- und 
Weihnachtszeit

München, Marienplatz, am Alten Rathaus  
(Julia-Statue)

Fr. 02.12.2022 
- So. 04.12.2022

08:00 – 13:00 Yoga-Wochenende auf der Fraueninsel Abtei Frauenwörth im Chiemsee

Do. 08.12.2022 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0-12 Monate mit Mama/Papa/
Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 08.12.2022 17:00 – 18:00 Forscher gesucht: Dachau im Lichterglanz Dachau, Bezirksmuseum, Augsburger Str. 3

Do. 08.12.2022 18:30 – 20:30 Raunächte, Rauchnächte, Orakelzeiten... Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 09.12.2022 15:30 – 18:00 Yoga im Advent für Kinder von 6-12 Jahren Deutenhausen, Bürgerhaus

Fr. 09.12.2022 16:00 – 18:00 Demut, Mut und Hingabe – Eine königliche Weihnachtstour 
rund um König Ludwig II.

München, Odeonsplatz Feldherrnhalle

Do. 15.12.2022 18:30 – 20:00 Onlinekurs: Weihnachtlicher Streifzug durch Münchens 
Museen und Kirchen

Onlinekurs

So. 08.01.2023 09:00 – 16:00 Winterwanderung rund um die Wieskirche Steingaden, Wieskirche, Parkplatz

Di. 10.01.2023 18:45 – 19:45 Zumba® Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 11.01.2023 19:00 – 20:30 Komm mit Yoga gut ins neue Jahr Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 12.01.2023 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0-12 Monate mit Mama/Papa/
Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Fr. 13.01.2023 15:30 – 18:00 Yoga & Wünsche für das neue Jahr für Kinder von 6-12 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 14.01.2023 14:00 – 16:00 Repair-Café Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 19.01.2023 15:30 – 17:15 Forscher gesucht: Da ist Musik drin – Führung in der 
Gemäldegalerie Dachau

Dachau, Gemäldegalerie, Konrad-Adenauer-Str. 3

Di. 24.01.2023 14:01 – 15:31 Valentin-Karlstadt-Musäum München, Isartor, am Museums-Eingang (Im Tal 50)

Sa. 28.01.2023 10:00 – 13:00 Auf die Krapfen, fertig, los! - Backkurs Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Di. 31.01.2023 20:00 – 22:00 Probier-Seminar: Scotch Whisky Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 02.02.2023 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0-12 Monate mit Mama/Papa/
Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

Familie Rötzer & KneißlFamilie Rötzer & Kneißl
Hof laden • Angelweiher
Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fi schgut.de

Öffnungszeiten Hof laden:
Di. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Angelweiher:
Di. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 16.00 Uhr
Sa., Sonn-  08.00 – 16.00 Uhr
und Feiertage
– Montag Ruhetag –

www.fi schgut.de

Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fi schgut.de – Montag Ruhetag –

Unsere Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr:
21. + 22.12. 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
23.12. 7.00 – 18.00 Uhr
24. + 31.12. 7.00 – 12.00 Uhr
Angelweiher:  25.12.2020 und 01.01.2021 geschlossen
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Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding
Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de
E-Mail: ambrosia.gasthaus@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 11 – 14 Uhr • Fr. 11 – 22 Uhr (warme Küche bis 20 Uhr) • So. 11 – 15 Uhr

Ausserhalb unserer Öffnungszeiten können Sie unser Gasthaus mit 
Biergarten exklusiv für Ihre Feier buchen

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches Neues Jahr!

Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Wir reparieren 
auch Anhänger

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

Programm der vhs im Dezember und Januar und vhs Weihnachtsferien
Die meisten unserer Kurse haben zwar 
schon begonnen, aber ein Blick ins vhs 
Programmheft lohnt immer, denn auch 
in den Wintermonaten haben wir für 

Sie attraktive und interessante Kurse, 
Workshops und Führungen zu bieten.
Wie wäre es zum Beispiel mit einem Yo-
ga-Wochenende im Dezember, um der 

hektischen Zeit zu entgehen? Oder Sie 
machen mit uns eine „königliche“ Weih-
nachtstour rund um König Ludwig II 
oder einen Online-Streifzug durch 
Münchner Museen und Kirchen.
Nach den Feiertagen geht’s im Januar 
weiter mit einer schönen Winterwande-
rung rund um die Wieskirche. Sie kön-
nen das neue Jahr auch mit Zumba oder 
Yoga beginnen und das Karl-Valen-
tin-Museum mit uns besuchen. Gour-
mets mögen vielleicht einen Krap-
fen-Backkurs oder ein Whisky-Seminar 
mit Scotch Whisky-Tasting probieren.

Sie brauchen ein Last-Minute-Geschenk? 
Dann schenken Sie doch einen Gut-
schein der vhs Bergkirchen in beliebiger 
Höhe, der auf jeden Kurs oder jede Ver-
anstaltung der vhs Bergkirchen ange-
rechnet werden kann.
Ab Ende Januar/Anfang Februar wird 
das neue Frühjahr/Sommer-Programm-
heft ausliegen, online gibt es unser Pro-
gramm schon etwas eher; die genauen 
Termine standen bei Drucklegung noch 
nicht fest.

Weihnachtsferien: Von Freitag, 
23.12.2022 bis einschließlich Montag, 
09.01.2023 ist unser Büro im Brugger-
haus geschlossen. E-Mail- und telefoni-
sche Anfragen können während dieser 
Zeit nur sporadisch beantwortet wer-
den. Sie können sich aber auch während 
der Ferienzeit wie gewohnt zu unseren 
Kursen auf unserer Webseite www.
vhs-bergkirchen.de anmelden.
Das Team der vhs Bergkirchen e.V. 
wünscht Allen ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Text: vhs Bergkirchen e.V.

vhs Bergkirchen und Seebrücke Dachau:  

Kunstkurse für ukrainische Geflüchtete
In zwei Kunstkursen konnten sich in den 
Herbstferien Jugendliche und Erwachse-
ne aus der Ukraine unter der Leitung 
von Heinz Eder kreativ ausdrücken und 
ihre Ideen in Bildern umsetzen. 
Vor einigen Monaten hatte Heinz Eder 
bereits mit Kindern der Grund- und 
Hauptschule Bergkirchen gemalt. Einige 

der dort entstandenen Bilder können 
noch bis Februar in der Kunstausstellung 
im Bruggerhaus Bergkirchen besichtigt 
werden. Die beiden Kunstkurse erfolg-
ten in Kooperation mit der Seebrücke 
Dachau, über die die Kosten für Dozent 
und Malmaterial finanzierten wurden.

Text: vhs Bergkirchen, Foto: Ute Hönle

Hofeigene und
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Quinoa, 
Eis, Öle, Heu, Stroh 
und vieles mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD

http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
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„Festhalten was verbindet“ – unter dieser 
Überschrift steht die Woche der Demenz, 
die das bayerische Staatsministerium Zum 
„Welt-Alzheimer-Tag“ initiierte. Am 23. 
September organisierte die Gemeindeca-
ritas Dachau sowie das Sozialbüro mit der 
Nachbarschaftshilfe Bergkirchen dazu das 
Begegnungs-Café im Bergkirchner Pfarr-
heim.
Getreu dem Motto „festhalten was ver-
bindet“ sind Menschen mit und ohne Ein-
schränkungen, mit und ohne Demenz ge-
kommen und solche die sich um andere 
kümmern oder sich dem Thema verbun-
den fühlen. Ute Hönle begrüßte auch 
Pfarrer Albert Hack als Gastgeber und den 
1. Bürgermeister Robert Axtner, dem die 
Seniorenarbeit in der Gemeinde sehr am 
Herzen liegt. „Vielen Dank den Mitwir-
kenden Irmi Haas und Josef Bortenschla-
ger sowie den Engagierten Helferinnen 

machen. Ab 7. Oktober auch in Bergkir-
chen!
„Festhalten was verbindet“, mit bunten 
Bändern und Tüchern zeigten die Gäste 
ihre Verbundenheit zu Ihrem Nachbarn 
oder Nachbartisch, knüpften Kontakte, 
lauschten der Musik und genossen den le-
ckeren Kuchen.

Das Treffen war eingebunden in eine Aus-
stellung, die in der Kirche zu sehen war. 
Die Karikaturen von Peter Gaymann 
brachten so manche Alltagssituation di-
rekt auf den Punkt. Texte dazu erklärten, 
warum die Dinge manchmal so sind wie 
sie sind und wie wir damit umgehen kön-
nen.
Beim anschließenden Gottesdienst erklär-
te Pfarrer Hack, dass auch Gott mit den 
Menschen „angebandelt hat“. „Er ver-
gisst uns nie, auch wenn Teile von uns 
oder unserer Erinnerung ins Dunkle gera-
ten.“ Die Gläubigen legten in Einkehr mit 
Gott je ein Stück Weihrauch auf die vor-
bereitete Kohle. Der aufsteigende Rauch 
zog als sichtbares Band über die das Licht 
der Osterkerze nach oben. Verbunden mit 
Segenssprüchen legten Irmi Haas und 
Pfarrer Hack allen Besucherinnen und Be-
suchern ein kleines Bändchen ums Hand-
gelenk und beendeten so sehr würdevoll 
die Woche der Demenz in Bergkirchen.

Text und Fotos: UH

Wohnungsnot überall!
Viele nette Mieterinnen und Mieter 
sind sehnsüchtig auf der Suche nach 
bezahlbarem Wohnraum in unter-
schiedlichen Größen. Dem gegenüber 
stehen aber auch viele Wohnungen, 
die leer stehen – auch in unserer Ge-
meinde.
Manchmal werden sie aus gutem 
Grunde nicht vermietet, doch manch-
mal könnte dies doch noch einmal 
überdacht werden. Gerade Familien 
oder Seniorinnen und Senioren ste-
hen z. B. nach einer Eigenbedarfskün-
digung vor einer großen Herausfor-
derung und möchten gerne im 
gewohnten Umfeld bleiben.
Auch für das „Café Vergissmeinnicht“, 
ein Betreuungsangebot für Menschen 
mit Demenz, werden dringend pas-
sende Räumlichkeiten in Bergkirchen 
oder Günding gesucht.  Text: UH

Unser Service für Senioren 
Gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe organisiert das Sozialbüro wöchentlich

die Einkaufsfahrten  immer Dienstag von  10:00 – 12:00 Uhr

den Mobiler Mittagstisch immer Donnerstag von 11:30 – 12:30 Uhr

Infos und Anmeldung bei Edith Daschner Telefon 0 81 31 / 73 55 98 oder Ute 
Hönle im Sozialbüro 27 315-25. Bitte beachten Sie auch die Termine im Veran-
staltungskalender!  Text: UH

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach
info@haargalerie-lauterbach.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Haargalerie 
Lauterbach

Öffnungszeiten:
Di: 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr: 830 - 1800 Uhr
Sa: 800 - 1300 Uhr

Frohe Weihnachten 
und ein gutes gesundes 

neues Jahr!

„Festhalten was verbindet“
BEGEGNUNGS-CAFÉ IM PFARRHEIM BERGKIRCHEN

des Seniorenclubs sowie den Spendern, 
die diese Veranstaltung überhaupt er-
möglichen. So zeigen wir, dass das Thema 
Demenz „alltagstauglich“ geworden ist. 
Aber auch, dass niemand alleine bleiben 
braucht, oder muss! Es gibt Ansprechpart-
ner, die untereinander in Verbindung ste-
hen und viele Angebote für Betroffene 
und Angehörige, und es gibt Hilfe!“
Ansprechpartner stehen untereinander in 
Verbindung, Pflegedienste unterstützen 
bei der Versorgung. Die Betreuung Be-
troffener kann zu Hause stattfinden oder 
in Gruppen. Pflegende Angehörige kön-
nen sich in Gesprächskreisen austauschen, 
informieren oder einfach mal eine Pause 
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Erfolgreicher Smartphonekurs für Senioren in Bergkirchen
Das Angebot von Gudrun Negele, für 
Senioren in der Gemeinde Bergkirchen 
einen kostenlosen Smartphonekurs in 
drei Teilen abzuhalten, wurde erfolg-
reich angenommen und war mit 14 Teil-
nehmern ausgebucht.

Vom Sozialbüro aus begleitete Ute Hön-
le die Schulung, die im Veranstaltungs-

raum des Bruggerhauses stattfand. „Ich 
freue mich sehr über das rege Interesse 
der TeilnehmerInnen sowie die enga-
gierte Leitung des Kurses“.

Zu den Themen „Grundlagen“, „Rund 
um Apps“ und „Sicherheit“ wurden die 
Teilnehmer, die bereits Vorkenntnisse 
im Umgang mit dem Smartphone besit-

zen, von G. Negele in insgesamt neun 
Stunden intensiv und ausführlich unter-
richtet. Alle Anwesenden waren hoch-
konzentriert und dankbar, Wissenswer-
tes über den Umgang mit dem 
Smartphone zu erlangen.

„Bodenständig“ – „leicht verständlich“ 
– „nicht zu technisch“ – „ich bin begeis-
tert“ – „lockere und gute Atmosphäre“ 
– das waren nur einige Aussagen der 
lernwilligen Besucher.

Alle Teilnehmer erhielten nach den 
Schulungstagen die vollständigen Un-
terlagen der Präsentationen per Mail 
zugeschickt, sodass sie die Möglichkeit 
haben, das Gelernte noch besser zu ver-
innerlichen und ihnen bei Bedarf immer 
ein Nachschlagewerk zur Verfügung 
steht.

Text und Bild: Sabine Regel

Wir sind für Sie da und haben immer ein offenes Ohr. 
Unser Fokus liegt auf der ambulanten Altenpflege 

und häuslicher Krankenpflege.

Selbstverständlich bieten wir unsere Pflege und Unterstützung jeden 
Tag und rund um die Uhr an, sowie betreutes Wohnen.

DAMASIO
PFLEGEDIENST UND BETREUTES 

WOHNEN

Am Hang 6 • 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 / 16 38 552 • Mobil 0176 / 62 09 78 65

damasio.pub@gmail.com • www.damasiopub.com

Bürozeiten: Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Pflege mit Herz und Verstand –
wir nehmen uns Zeit für Sie oder Ihre Angehörigen. 

Professionelle Pflege mit Herz 
im gewohnten Umfeld zu Hause.

Kundendienstbüro
Martina Schönwetter
Versicherungskauffrau
Tel. 08131 321433
martina.schoenwetter@HUKvm.de
HUK.de/vm/martina.schoenwetter
Würmstr. 32
85221 Dachau
Mo.–Fr. 8.00–12.30 Uhr
Mo. 15.00–18.00 Uhr
Mi.–Do. 15.00–18.00 Uhr

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre 
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit 
Lösungen zu günstiger 
Absicherung und Vorsorge – 
gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut, 
wenn sie sich an Sie anpasst. 
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, 
ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung, 
Ihre Familie oder die Sicherheit 
im Alter wichtig ist: Gemeinsam 
fi nden wir für jede Phase Ihres 
 Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – 
ich freue mich, Sie persönlich 
zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Unter HUK.de fi nden Sie 
Ihre/n Ansprechpartner/in direkt 
nebenan.
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Tagespflege im Hotel Forelle
Aus einer vagen Idee, Teile des Hotels Fo-
relle zugunsten der Senioren nutzen zu 
wollen, entwickelte sich der Plan, die ehe-
maligen Gasträume in eine Tagespflege 
umzuwandeln. Durch fachliche Beratung, 
die Erfahrungen aus der Hotellerie und 
den Gästen des „Café Vergissmeinnicht“, 
ist der Inhaberin Martina Huber dieses Pro-
jekt eine Herzensangelegenheit gewor-
den.

Den Gästen werden tagsüber in einem hel-
len, freundlichen Ambiente viele Möglich-
keiten der Tagesgestaltung geboten, um 
aktiv zu sein, individuell gefördert zu wer-
den und am gemeinschaftlichen Leben 
teilzuhaben. Der Besuch kann täglich oder 
auch (mehrfach) wöchentlich geplant wer-
den, die Kosten hierzu werden zum Teil 
von der Pflegeversicherung übernommen.
So wird im „ImPuls Pflegezentrum mit 

Herz“ für pflegebe-
dürftigen Menschen 
eine hochwertige Pfle-
ge-und Betreuung an-
geboten. „Das Logo 
verspricht die Hoff-
nung, dass die enga-
gierte Leitung und die 
Pflegekräfte mit viel 
Herz neue Impulse für 
die Menschen setzen. 
Das ist oft der Schlüs-
sel, damit in der Ver-
sorgung unserer Liebs-
ten etwas vorangeht 
und sich Dinge positiv 
entwickeln können“, 
so Ute Hönle vom Sozi-

albüro. 80% der Pflegebedürftigen wer-
den zu Hause gepflegt, oft mit Unterstüt-
zung von Pflegediensten, oft wird aber 
alles innerhalb der Familie gestemmt. Des-
halb ist ein Besuch Pflegbedürftiger in ei-
ner Tagespflege auch für die pflegenden 
Angehörigen von großer Bedeutung. Sie 
wissen ihre Lieben tagsüber gut versorgt, 
betreut und in Obhut von Pflegekräften. 
Die Zeit kann dann genutzt werden um 
abzuschalten, Kraft zu schöpfen und die 
eigenen Dinge des Alltags zu bewältigen.
Beim Tag der offenen Tür durchschnitt 
Bürgermeister Robert Axtner das rote 
Band und freut sich über die neue Instituti-
on „hier wird ein wesentlicher Beitrag zur 
Pflege- und Versorgungssicherheit geleis-
tet und wirkt auch in den gesamten Land-
kreis! Viele unserer Senioren fühlen sich 
dem Hotel persönlich sehr verbunden und 
sie können in gewohnter und vertrauter 
Umgebung bleiben“. 
Die Bürgerstiftung Bergkirchen unter-
stützt die Tagespflege und übergab den 
beiden Geschäftsführerinnen einen sym-
bolischen Scheck als Zuschuss für einen 
Pflegesessel.  
 Text: UH, Foto: Hubert Eberl

www.butz-aufzuege.de

König der Lifte
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rätin, Bürgermeister Robert Axtner, Ute Hönle, Sozialbüro, Sigi 
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Bericht vom 20. Runden Tisch im Bruggerhaus am 04.10.2022

Ute Hönle und Edith Daschner begrüß-
ten die Teilnehmer*innen zum 20. Run-
den Tisch, ganz besonders Bürgermeis-
ter Robert Axtner, Altbürgermeister 
Simon Landmann und Reinhold Heiß, 
der sich wieder für das Führen des Pro-
tokolls bereit erklärte.
Die Aufarbeitung der Handlungsemp-
fehlungen der Fortschreibung des Seni-

orenpolitischen Gesamtkonzepts im 
Landkreis Dachau konnte Corona be-
dingt leider nicht in der notwendigen 
Tiefe bearbeitet werden. Erschwerend 
kommt hinzu, dass die Stelle „Demogra-
phie managen“ im LRA noch nicht neu 
besetzt werden konnte. Der neue Pfle-
gestützpunkt für den Landkreis Dachau 
hat seit Mai 2022 seine Türen geöffnet 
und wird gut angenommen. Für den Ge-
meindebereich Bergkirchen wird wie 
gewohnt an den Empfehlungen gear-
beitet und Maßnahmen umgesetzt. 
Das Projekt Marktplatz der Generatio-

nen hat das offizielle Projektende er-
reicht. An der Abschlussveranstaltung 
mit Fachtagung in Bad Windsheim ha-
ben Ute Hönle, Edith Daschner, Simon 
Landmann und Reinhold Heiß teilge-
nommen. Die im Rahmen dieses Projekts 
entwickelten Aktionen (Bürgerbus, Ein-
kaufsfahrten, Lieferung von Mittages-
sen, Seniorenfrühstück, PC-Café ….) sind 
ein großer Gewinn für die Gemeinde 
und Ergebnis der engagierten Arbeit 
des Sozialbüros. Der Bürgerbus wurde 
zwischenzeitlich aus dem Leasing her-
ausgekauft – die Nutzung ist inzwischen 
oft kalenderfüllend.
Mit dem mobilen Mittagstisch werden 
derzeit 10 Haushalte mit 16 Essen pro 
Woche mit einer warmen Mahlzeit be-
liefert. Dies gelingt in Zusammenarbeit 
mit 5 Wirten und 5 Fahrerinnen und 
Fahrern aus der Gemeinde. Ein großes 
Dankeschön an die Organisation und 
die Fahrer. Eine Ausweitung des Ange-
bots wird erwartet, deshalb muss not-
wendiges Equipment neu bestellt wer-
den. Es wurde angeregt, dass die 

Bürgerstiftung Bergkirchen einspringt. 
Auch die Einkaufsfahrten werden gerne 
angenommen.
Robert Axtner berichtete über den Sach-
stand des genossenschaftlichen Wohn-

projekts in Oberbachern. Im öffentli-
chen Teil der Gemeinderats-Sitzung 
wurde inzwischen das Projekt in das 
Auslegungsverfahren übergeben. Die 
Öffentlichkeit kann nun Bezug auf die 
Pläne nehmen und sich äußern.

Ausführlich besprochen wurde die Idee 
eines Parallel-Tandems der Firma Le-
chenbauer aus Altomünster. Das E-Bike 
ist ausdrücklich geeignet für Senioren 
bzw. Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen, die in Begleitung unter-
wegs sein möchten. Bei diesen E-Bikes 
können 2 Personen auf einem Spezial-
fahrrad nebeneinander fahren. Frau 
Hönle und Herr Fuchs konnten die Spe-
zial E-Bikes bereits testen. Bis zu einer 
eventuellen Anschaffung sind noch vie-
le Informationen einzuholen, z. B. Kos-
ten/Sponsoren, Abstellmöglichkeit/Or-
ganisation, erreichen der Zielgruppen 
uvm.
Im Rahmen der Woche der Demenz 

wurde im Rathaus, im Bruggerhaus und 
in der Kirche St. Johann Baptist in Berg-
kirchen eine Sonderstellung mit Karika-
turen gezeigt. Vor dem sehr beeindru-
ckenden Gottesdienst hat im Pfarrheim 
ein Begegnungs-Café mit Betroffenen, 
deren Angehörigen und Helfenden 
stattgefunden (s. Bericht).
Als schwerwiegendes Problem hat sich 
die Suche nach einem geeigneten Raum 
für das Café Vergissmeinnicht herausge-
stellt. Der Gastraum im Hotel Forelle, in 
dem die Treffen bisher stattfanden, 
steht nicht mehr zur Verfügung. Für die 
Gruppenleitung wäre, wegen der wach-
senden Nutzung, ein eigener Raum 
wünschenswert. Im Bruggerhaus sind 
die drei wöchentlichen Gruppen herz-
lich willkommen, der Veranstaltungs-
raum wird jedoch vielfältig genutzt. 

Auch weitere, gemeindliche Räume 
scheiden aus diesem Grunde aus.
Im Gebäude des Hotels Forelle in Gün-
ding hat mit einem Tag der offenen Tür 
am 14. und 15.10.2022 ein neuer, ambu-
lanter Pflegedienst „ImPuls-Pflege mit 
Herz“ seine Pforten geöffnet. In den 
ehemaligen Gasträumen nahm eine Ta-

gespflege für 20 Gäste ihren Betrieb 
auf. 
Auch heuer sollen wieder, wie schon die 
letzten 2 Jahre, Weihnachtspäckchen 
verteilt werden. Bei der Abgabe werden 
wir in diesem Jahr die Seniorinnen und 
Senioren im kurzen Haustürgespräch zu 
ihren Ansprechpersonen bzw. über ei-
nen eventuellen Unterstützungsbedarf 
befragen. So haben wir die Chance, im 
Falle einer Krise alle diejenigen zu errei-
chen, die Hilfe benötigen. Für weiterge-
hende Gespräche oder Informationen 
steht Frau Hönle gerne zur Verfügung. 
Um den bei einer Krise betroffenen Per-
sonenkreis der Senior*innen besser ein-
schätzen zu können, wollen wir als Ge-
meinde präsent und ansprechbar sein.
Am 8. Oktober startete das erste Re-

pair-Café im Bruggerhaus. Prominenter 
Reparaturspezialist ist neben anderen 
Teilnehmern, unser Altbürgermeister Si-
mon Landmann (s. Bericht).
Mit dem Motto „Wenn´s pressiert“ hat 
der Landkreis-Seniorenbeirat einen 
Flyer herausgebracht, der alle öffentlich 

verfügbaren Toiletten im Landkreis 
Dachau aufzeigt. Der Flyer ist im Rat-
haus oder im Sozialbüro erhältlich.
Beim runden Tisch werden die unter-
schiedlichsten Themen besprochen und 
beraten, die die Seniorinnen und Senio-
ren betreffen. Die dazu getroffenen Lö-
sungsansätze und Maßnahmen wirken 
jedoch oft in alle Generationen und ma-
chen durch viele entlastende oder hilf-
reiche Angebote die Gemeinde als  
Gesellschaft resilienter, also wider-
standsfähiger. 
Die Erfahrung aus nun insgesamt 20 
Treffen zeigt, dass wir gemeinsam viel 
mehr erreichen können. Der Erfolg der 
initiierten Maßnahmen liegt maßgeb-
lich im Einsatz der vielen ehrenamtlich 

Tätigen. Dafür bedanke ich mich auch 
im Namen unseres 1. Bürgermeisters Ro-
bert Axtner sehr herzlich! Für die Veröf-
fentlichung im Gemeindeblatt bitten 
wir um weitere Beiträge von Ehrenamt-
lichen in der Gemeinde. 

Text und Foto: UH
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Repair-Café: Unser Maskottchen ist wieder heil!
Beim ersten Bergkirchner Repair-Café 
konnte der Engelsfigur das gebrochene 
Bein wieder befestigt werden, so kann 
sie als „geheilter“ Glücksbringer über das 
neue Angebot der VHS, der Nachbar-
schaftshilfe und dem Sozialbüro der Ge-
meinde wachen.
Wie Anita Zacherl berichtet, gibt es schon 
viele Gemeinden und Initiativen, die sich 
dem aus Holland stammenden Projekt 
angeschlossen haben, „So können wir ei-
nen Beitrag gegen das Wegwerfen 
leisten“.
Versierte und vielfältig talen-
tierte Ehrenamtliche versu-
chen im Repair-Café kleine-
re Reparaturen an kaputt 
gegangenen Stücken wie-
der flott zu machen. Die 
Besitzer können hierbei 
unter Anleitung selbst 
Hand anlegen oder der Re-
paratur zusehen und werden 
derweil mit gespendetem Kaf-
fee und Kuchen verwöhnt. „Eine 
Erfolgsgarantie können wir nicht ge-
ben, aber bei manchen unserer Lieblings-
stücke lohnt sich doch wenigstens der 
Versuch“, meint Ute Hönle.
Neben der Keramikfigur wurde noch ein 
Mobile und verschiedene Spielzeuge ge-
richtet, eine Stichsäge in Gang gebracht, 

Knöpfe angenäht, ein Schmuckstück ge-
klebt. Für einen Akkuschrauber kam jede 
Hilfe zu spät, doch für den Espressoko-
cher und die Fritteuse gibt es mit dem 
Einsatz von entsprechendem Werkzeug 
noch Rettungschancen.
Bürgermeister Robert Axtner ließ es sich 
nicht nehmen, seinem Amtsvorgänger Si-
mon Landmann und den weiteren ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer für 

den wertvollen Beitrag gegen das 
oft zu schnelle Entsorgen zu 

danken. Die Mitinitiatorin Alexandra 
Liedl brachte den Kuchen mit und zieht 
erste Billanz: “I gfrei mi sehr, dass die Pre-
miere schon so gut angekommen ist und 
hoff auf noch mehr Interesse beim nächs-
ten Repair-Café am 14. Januar 2023 von 
14 – 16 Uhr.“
Bei Interesse, zum Mitwirken oder für 
Fragen und Information melden Sie sich 
bitte bei der VHS, Anita Zacherl Tel: 
2731510 oder im Sozialbüro, Ute Hönle 
2731525. Text und Fotos: UH

100 Jahre Soldaten- und Veteranenverein Günding-Mitterndorf
Der Soldaten- und Veteranenverein 
Günding-Mitterndorf feierte kürzlich 
sein 100-jähriges Bestehen. 

Zur Vielzahl der Gäste gehörten u. a. der 
Schirmherr Bürgermeister Robert Axt-
ner, Altbürgermeister Simon Landmann 
sowie der Patenverein Bergkirchen-Feld-
geding. Anwesend waren auch die Gün-
dinger Vereine, die mit ihren Fahnenab-
ordnungen ein buntes Bild ergaben. Der 
feierliche Festgottesdienst wurde zele-
briert von Diakon Michael Koch, der zu-
gleich Schriftführer des Vereins ist. 
Nach der Messe, in der u. a. die Kerze 
und das Fahnenband gesegnet wurden, 
lud der Verein alle Gäste zu einem ge-
meinsamen Mittagessen ein. Das ge-
mütliche Beisammensein wurde musika-
lisch untermalt von der Pellheimer 
Dorfmusi. 

Text: SG, Foto: Hubert Eberl
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125-jähriges Jubiläum der Feuerwehr Oberbachern

Am 29.10.2022 feierte die freiwillige Feuerwehr Oberbachern 
mit den aktiven, passiven und Fördermitgliedern, den Fah-
nenabordnungen der örtlichen Vereine und des Patenvereins, 
der freiwilligen Feuerwehr Lauterbach, Vertretern der Kreis-
brandinspektion und Altbürgermeister Simon Landmann und 
Bürgermeister Robert Axtner das 125-jährige Bestehen im 
Feuerwehrhaus in Unterbachern.

Um 18:00 Uhr Begann das Fest mit einem feierlichen Gottes-
dienst, der von Pfarrer Albert Hack in der Kirche in Unterba-
chern zelebriert wurde. Anschließend marschierte der Festzug 
von der Kirche zum Feuerwehrhaus, wo das 125-jährige Beste-
hen mit einem gemeinsamen Essen begonnen wurde.
Nach der Begrüßung durch Vorstand Kurt Krömer berichtete 
Kommandant Martin Doll über die 125-jährige Geschichte der 
freiwilligen Feuerwehr Oberbachern. Von den Anfängen mit 
Lederlöscheimern über die Zapfwellenpumpen und den TSA 
(Tragkraftspritzenanhänger) weiter mit dem bis 2010 im Ein-
satz gewesenen TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) bis zur heuti-
gen Ausrüstung mit MLF (Mittleres Löschfahrzeug) und MTW 
(Mannschaftstransportwagen)
Ebenfalls wurde im Rahmen der 125-Jahrfeier unser Feuer-
wehrkammerad Horst Isemann, der 30 Jahre lang Komman-
dant und 34 Jahre lang Vorstand der freiwilligen Feuerwehr 
Oberbachern war, zum Ehrenmitglied ernannt. Unter ande-
rem wurde in seiner Zeit als Kommandant die Teilnahme an 
Leistungsprüfungen und die Jugendarbeit in der Feuerwehr 
Oberbachern eingeführt.

Passend zu einem Feuerwehrjubiläum wurde die Feier um 
20:45 Uhr durch die Sirene unterbrochen und die Feuerwehr 
musste zu einem Zimmerbrand nach Breitenau ausrücken. 
Eine Stunde später konnte die Feier wieder fortgesetzt wer-
den. 

Text: Martin Buchberger

v.l nach rechts: Pfarrer Albert Hack, Altbürgermeister Simon 

Landmann, Vorstand Kurt Krömer, Kommandant Martin Doll, 

KBR Georg Reischl, KBI Thomas Burgmair, Bürgermeister Robert 

Axtner  Foto: Dagmar Wagner

v.l. KBR Reischl Georg, 2. Vorstand Rainer Burghart, Horst 

Isemann, Kommandant Martin Doll, Bürgermeister Robert 

Axtner, Kurt Krömer  Foto: Martin Buchberger

als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von modernster 
Technologie – von der Planung bis zur Fertigung – sämtliche 

Zimmererarbeiten aus
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Ausflug nach Landshut
Der diesjährige Ausflug des Obst- und 
Gartenbauvereins Bergkirchen führte 
nach Landshut. Nach der Stadtführung 
„ Kennenlern Tour „ durch die Landshu-

ter Altstadt und individuellem Mittages-
sen ging die Fahrt weiter nach Roggl-
fing zur Gartenführung auf dem 
Grainhof bei Franziska Lohr. Nach ihrer 

netten Führung und Besichtigung der 
hofeigenen Kapelle gab es Kaffee und 
Kuchen. 

Text und Foto: Maria Schlämmer

Preisverteilung für die größten und schwersten Kartoffeln
GARTENBAUVEREIN FELDGEDING E.V. ERNTET MIT KINDERN KARTOFFELN

Der Gartenbauverein Feldgeding e.V. 
hatte im April Behälter an die Kinder 
zum Einpflanzen der Mutterkartof-

fel-Knollen ausgegeben. Die Kartoffeln 
wurden den ganzen Sommer über von 
den Kindern gehegt und gepflegt. 

Nun traf man sich zur gemeinsamen Ern-
te. Die Behälter wurden ausgekippt und 
eine gespannte Suche wurde auf die 
meisten und größten Kartoffeln gerich-
tet. Den schwersten Ertrag und die größ-
te Kartoffel hatte Andreas Glauner. Na-
türlich bekamen alle Kinder eine kleine 
Belohnung. Nach der Ernte wurde dann 
noch eine kurze Geschichte vorgelesen. 
Die Kinder durften Stoffbeutel mit den 
Kartoffeln bedrucken, dabei gab es sehr 
tolle Motive. Nach getaner Arbeit lud der 
Gartenbauverein Feldgeding e. V. die Kin-
der und Eltern zu Kuchen und Getränke 
ein. Text und Foto: Hedwig Schillinger
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10 Jahre Madlverein Deutenhausen e.V.
Lasst uns zusammen auf 10 Jahre Madl-
verein Deutenhausen e.V., sowie auf  
das Jahr 2022 mit allen Höhen und Tie-

fen zurückblicken – und freudig auf 
2023 hin fiebern. 
Die mittlerweile rund 40 Mädels vom 

MVD laden dieses Jahr zu einem ganz 
besonderen Jahresabschluss ein. Feiern 
wir die erste richtige Veranstaltung von 
den Mädels, ihre Glühweinparty – oft 
noch bekannt als „Goodbye“-Party, die 
damals vor zehn Jahren den Startschuss 
des Vereins ermöglichte. 
Für dieses Jubiläum haben sich die Mä-
dels was ganz Besonderes ausgedacht: 
Jeder 10. Gast erhält ein Jubiläumsstam-
perl aufs Haus!
Also lasst es euch nicht entgehen und 
kommt‘s vorbei - sagt eurem Heißhun-
ger mit leckeren Bratwurstsemmeln so-
wie Schupfnudeln süß und deftig den 
Kampf an und verweilt‘s an der Bar, die 
sogar mit selbstgemachtem Glühwein 
keine Wünsche offenlässt. 
Wir sehen uns am Samstag, den 17. De-
zember 2022, ab 18:30 Uhr!
Es freut sich der Madlverein Deutenhau-
sen e.V.

Text und Foto: Bianca Habeck

Kirchweihlauf statt Kirchweihente: Abschlusslauf der Lauf10 –  

Gruppe des TSV Bergkirchen
Dass der Wettergott ein Lauffreund ist, 
das stellte die Lauf10 Gruppe 2022 
schon während des Trainings fest. Oft 
war es tagsüber regnerisch, aber am 
Abend zur Trainingszeit kam die Sonne 
raus. So war es auch am Kirchweihsonn-
tag. 
Bei perfektem Spätsommerwetter star-
tete die Lauf10-Gruppe, die heuer beim 
Lauf10-Programm des TSV Bergkirchen 
mit dabei war, um die erworbene Fit-
ness unter Beweis zu stellen. Der offizi-
elle Abschlusslauf in Wolnzach war be-
reits Ende Juli, auch da war eine Gruppe 
aus Bergkirchen gestartet. Aber einigen 
hatte Corona die Teilnahme unmöglich 
gemacht, und so entschloss man sich, im 
Herbst einen internen Abschlusslauf zu 
organisieren. 
Nach einem kurzen Aufwärmprogramm 
starteten die Läufer beim Sportplatz am 
TSV Gelände, liefen an der Maisach ent-
lang nach Günding, dann wieder zu-
rück, am Sportplatz vorbei – hier konnte 
man nach 6 km aussteigen, wenn die 
Kondition noch nicht wieder ganz her-
gestellt war. Die Trainierten absolvierten 
eine weitere Runde nach Gada und über 
die Felder zurück, so dass nach 10 km 

wieder der Sportplatz erreicht war. Jörg 
Wichlacz aus dem Trainerteam absol-
vierte sogar einen Halbmarathon.
Im Ziel gab es für alle Wasser, (alkohol-
freies) Bier und eine Medaille. Anschlie-
ßend wurde beim Seewirt noch der Er-
folg gefeiert und dem Trainerteam 
bestehend aus Jörg Wichlacz, Helga Rei-
schl und Katrin Wernthaler gedankt. 
Man merkte die Freude über die erreich-
ten Ziele und der Wunsch wurde laut, 

sich freitags weiterhin zum Laufen zu 
treffen. Daher gibt es nun freitags  
(18 Uhr am Sportplatz) weiterhin einen 
offenen Lauftreff, zu dem auch Neuein-
steiger jederzeit willkommen sind. Die 
neue Lauf10-Aktion startet 2023 im Mai. 
Der TSV Bergkirchen wird wieder mit 
am Start sein, im nächsten Jahr sogar 
mit einem Halbmarathon-Training. 

Text und Foto: Katrin Wernthaler
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Kriegertag in  

Lauterbach

Am 06.11.2022 wurde in Lauterbach das 
Gedenken zum Kriegertag abgehalten. 

Die Gemeinde, vertreten durch Herrn 
Bürgermeister Robert Axtner, sowie die 
Veteranen- und Reservistenkamerad-
schaft Lauterbach-Palsweis legten am 
Kriegerdenkmal Kränze nieder. An-
schließend fand die Jahreshauptver-
sammlung des Veteranenvereins im 
Gasthaus Haas statt. 

Text und Foto: Johann Lindermüller

Butterbrot
Das Glas Wasser
Felix holt Senf oder Have yourself 
a Swinging Christmas
Frau Luna
Halpern & Johnson
In der Milchbar ist wieder was los
Maria Stuart
Nathan der Weise
Der Nibelungen Ring

www.hoftheater-bergkirchen.de

Erntedankaltar in der 

Pfarrkirche Bergkirchen
In der Bergkirchner Pfarrkirche konnten 
die Gottesdienstbesucher einen farben-
frohen, reich geschmückten Erntealtar 
bewundern. Gestaltet wurde er wieder 
vom Obst und Gartenbauverein Berg-
kirchen. 

Text und Foto: Maria Schlämmer
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Laub – wohin damit?
Für manchen Gartenbesitzer bedeutet der herbstliche Laub-
fall ein Ärgernis, und er beginnt mit dem „Putzen“. Ein or-
dentlicher gefegter Garten ist jedoch lebensfeindlich. Die Un-
ordentlichkeit eines „Naturgartens“ hingegen schafft 
Lebensraum für viele Kleintiere und Insekten und erspart Ar-
beit.
Laub sollte – soweit möglich – dort liegen bleiben, wo es hin-
fällt, oder zum Abdecken von Beeten verwendet werden. Ein 
abgedeckter Boden speichert Wärme und Feuchtigkeit besser 

und ist weniger anfällig gegen Verdichtung, Auswaschung 
oder Verschlammung durch Regen und Wind. Nur dort, wo 
Laub zu dicht oder an unpassender Stelle (z. B. auf gepflaster-
ten Wegen) anfällt, muss es entfernt werden. Dieses Laub eig-
net sich hervorragend zur Abdeckung frostempfindlicher 
Pflanzen wie Stauden oder Rosen. Laub, das auf dem Rasen 
liegt, kann ins angrenzende Gebüsch gekehrt werden und so 
einen Unterschlupf für Igel bieten.
Laub kann man auch mit anderen organischen Abfällen zu-
sammen kompostieren. Stark gerbsäurehaltige Blätter von 
Nussbäumen und Eichen sollte man nur in kleinen Mengen 
kompostieren, da sie schwer verrotten. 

Gartenbesitzer, die ihr Laub trotzdem loswerden wollen, kön-
nen dies bis zu 1 cbm pro Woche kostenlos auf den Recy-
clinghöfen des Landkreises abgeben. Besitzer einer Biotonne 
können das Laub über die Biotonne entsorgen (bitte nicht 
hineinpressen, da diese sonst nicht entleert werden kann). 

Jeder Gartenbesitzer, der auf übertriebenes „Putzen“ verzich-
tet wird mit Erstaunen feststellen, wie viel Farbe und Struktur 
der herbstliche Garten bekommen kann. 

Text und Bild: Barbara Mühlbauer-Talbi

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N

 

 

Herbstliches Laub im Garten

Blumenstr. 10a   85232 Bergkirchen   Tel. 08131/29788-81

Info@muellers-hausmeisterservice.com

www.muellers-hausmeisterservice.com

Allg. Hausmeisterarbeiten

Strauch- u. Heckenpflege

Reinigungsarbeiten

Gartenarbeiten

Hausmeister u. Gärtner in Vollzeit gesucht

Aushilfen für Winterdienst gesucht

E-Zigaretten sind Elektromüll
Der korrekte Umgang mit ausgedienten E-Zigaretten ist für 
viele Verbraucher*innen noch unklar. Leider landen noch sehr 
viele E-Zigaretten im Hausmüll und gehen daher dem Recy-
clingkreislauf verloren. Da E-Zigaretten Lithiumakkus enthal-
ten, besteht bei einer falschen Entsorgung zudem eine erhöh-
te Brandgefahr.

E-Zigaretten und Einweg-E-Zigaretten sind batteriebetriebe 
Elektrogeräte. Sie können, wie jedes andere haushaltsübliche 
Elektrogerät, kostenlos auf den Recyclinghöfen oder im Han-
del abgegeben werden.

Bitte bringen Sie daher ausgediente E-Zigaretten zu den Sam-
melstellen. Nur durch eine fachgerechte Entsorgung können 
diese wieder dem Recycling zugeführt werden.

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi

Bild: Vape, Bildquelle: Jannis Brotzakis
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Samstag, 26.11.2022 14:00 – 20:00 Adventsmarkt der Gemeinde Bergkirchen Agenda Kultur und 
Begegnung

Bergkirchen zwischen 
Rathaus und Pfarrplatz

Samstag, 26.11.2022 ab 14:00 Beteiligung am Adventsmarkt mit Verkaufsstän-
den für Spirituosen und Schmalzgebackenem

KDFB Bachern Bergkirchen zwischen 
Rathaus und Pfarrplatz

Sonntag, 27.11.2022 16:00 Adventssingen Ingrid Scheingraber Pfarrkirche Bergkirchen

Sonntag, 27.11.2022 14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung  
„LebensRaumOrdnung“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum, Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Donnerstag, 01.12.2022 19:00 Festliches Adventskonzert mit den 
Blechbläsern Ensemble Harmonic Brass

Agenda Kultur und 
Begegnung

Pfarrkirche Bergkirchen

Freitag, 02.12.2022 9:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe, Kath. 
Frauenbund u. Sozialbüro

Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Freitag, 02.12.2022 14:30 – 16:00 Offenes Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 02.12.2022 19:00 Nikolaus- und Königsschießen Schützengesellschaft 
Alt-Wittelsbach Günding

Schützenheim Günding,  
Am Sportheim 1

Samstag, 03.12.2022 14:00 – 16:00 Treffpunkt für „Senioren im Netz“ beim 
Digital-Café

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 03.12.2022 ab 14:30 Gündinger Dorfweihnacht - Weihnachts-
markt der Gündinger Vereine

SV Günding Sporthalle Günding, Am 
Sportheim 1

Donnerstag, 08.12.2022 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum:  
Weihnachtswerkstatt

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Donnerstag, 08.12.2022 18:30 Vortrag: Raunächte, Rauchnächte, 
Orakelzeiten….

vhs Bergkirchen Bürgerhaus Palsweis, 
St.-Urban-Str. 28

Sonntag, 11.12.2022 11:00 – 12:30 Museum miteinander! Deutsche-italienische 
Führung in den Capri-Ausstellungen

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie und Neue 
Galerie, Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Sonntag, 11.12.2022 14:00 – 15:30 Führung durch die Capri-Ausstellungen Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anmeldung erforderlich 
08131/5675-13

Mittwoch, 14.12.2022 18:00 Engelamt und Vorweihnachtsfeier KDFB Bachern Oberbachern

Sonntag, 18.12.2022 15:00 Weihnachtsfeier und Königswürden- 
verleihung

Schützengesellschaft 
Alt-Wittelsbach Günding

Schützenheim Günding,  
Am Sportheim 1

Sonntag, 18.12.2022 19:00 Lesung der Heiligen Nacht von Ludwig 
Thoma. Sprecher: Andreas Wagner

Agenda Kultur und 
Begegnung

Pfarrkirche Bergkirchen

Montag, 26.12.2022 14:00 – 15:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellungen 
in der Gemäldegalerie und der Neuen Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anm. erforderlich 08131/5675-13

Montag, 26.12.2022 14:00 – 15:00 Führung durch die  Ausstellung  
„LebensRaumOrdnung“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Freitag, 06.01.2023 14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung  
„LebensRaumOrdnung“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Freitag, 06.01.2023 14:00 – 15:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellungen 
in der Gemäldegalerie und der Neuen Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anm. erforderlich 08131/5675-13

Montag, 09.01.2023 19:00 – 20:30 Informationsveranstaltung  
„Was macht ein Schöffe“

Die Volkshochschulen 
Dachau Land e.V.

Aula der Grundschule 
Petershausen

Donnertag, 12.01.2023 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum:  
Komm ein bisschen mit nach Italien…

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Freitag, 13.01.2023 19:00 Greichertsessen mit Partner Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Der Puchheimer Kultbäcker und 
Konditor Martin Schönleben, 
backt die besten Weihnachts-
plätzchen. Dieses Mal verlegte er 
seine Backstube in das Küchen-
studio Kitchen4me in Günding. 
Seit bereits fünf Jahren wird aus 
dem Küchenstudio mit eigener 
Schreinerei von Michaela und 
Helmuth Kuchinka in der Vor-
weihnachtszeit eine Backstube 
für die Schulfreunde ihrer Kin-
der. Angeknüpft an diese Tradi-
tion wurden dieses Jahr Kunden 
zum Backen eingeladen.
Mit viel eigenem Engagement, 
unterstützt durch gute Ideen 
vom Experten, konnte jeder 
Hobbybäcker zum Schluss mit 

gut gefüllten Plätzchendosen 
nach Hause gehen. Zum guten 
Abschluss wurde mit „Wein, 
Wurstsalat und Brezeln“ der 
Abend verabschiedet, weil Sü-
ßes ja auch Saures braucht!  Er-
gänzt wurde das Backen durch 
das jüngste Buch des kreativen 
Konditors  „Die besten Weih-
nachtsplätzchen“, gefüllt mit 
Rezepten für die beliebtesten 
Gebäcke in Deutschland sowie 
internationale Speziali täten.
Das ganze Team von Kitchen4me 
wünscht allen, eine friedvolle 
und geruhsame Vorweihnachts-
zeit mit der Familie und Freun-
den.

Text: Michaela Kuchinka

Küchenstudio wird zur Backstube
Anzeige

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51

Steinfeldstraße 11 • 85232 Feldgeding
Telefon 0 81 31 / 8 67 08 • Telefax 0 81 31 / 8 68 90
Handy 01 72 / 7 37 35 58 • www.kanalbau-raster.de

~ Grundwasserabsenkung
 ~ Entwässerungsarbeiten
 ~ Kanalbau

Frohe Weihnachten verbunden mit den
besten Wünschen für das neue Jahr.

Samstag, 14.01.2023 14:00 – 16:00 Repair-Café Sozialbüro Bergkirchen, 
vhs, Nachbarschaftshilfe

Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 14.01.2023 14:00 – 17:00 Museum und …aperitivo Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Dienstag, 24.01.2023 14:00 – 16:00 Offenes Spiele(Treffen)  
Spielen, Würfeln, Karteln, Ratschen für 
Anfänger und Fortgeschrittene

Vdk Bergkirchen, Vdk 
Lauterbach u. Sozialbüro

Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 26.01.2023 19:00 – 20:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellungen 
in der Gemäldegalerie und der Neuen Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anm. erforderlich 08131/5675-13

Samstag, 28.01.2023 19:30 Schützenball mit Vorstellung der  
Schützenkönigspaare

Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Sonntag, 29.01.2023 14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung  
„LebensRaumOrdnung“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich 08131/5675-13

Dienstag, 31.01.2023 20:00 Probier-Seminar: Scotch Whisky vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 03.02.2023 9:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe, Kath. 
Frauenbund u. Sozialbüro

Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Freitag, 03.02.2023 14:30 – 16:00 Offenes Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 04.02.2023 14:00 – 16:00 Treffpunkt für „Senioren im Netz“  
beim Digital-Café

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen
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Feldgedinger Friedhofsgeschichten
Schaurig, schaurig, was man da so liest 
über die Auflassung des Feldgedinger 
Friedhofes im Jahre 1740. Gerade Feld-
geding, wo von der vorgeschichtlichen 
Erstbesiedelung über die bajuwarischen 
Grablegungen im Frühmittelalter und 
weiter, alle Bestattungskulturen im 
kirchlichen Friedhof von Feldgeding ihr 
Ziel fanden.
1740 wurde der Friedhof nach Bergkir-
chen verlegt weil „bey dem Freydhof zu 
Feldgeding is ein solcher Grausen, der 
sich darin äußert, dass die halbverfaul-
ten Toten ihre Körper zum Theil heraus-
liegen und die Hund und Schwein bald 
da, bald dort etwas abzwacken, ausgra-
ben und herumziehen“.
Schaurig, schaurig, wenn es denn so war. 
Ziemlich unwahrscheinlich aber, dass die 
Feldgedinger diesem schaurigen Treiben 
so teilnahmslos zuschauten. Trotzdem 
wurden Kirche und Friedhofsmauer erst 
1789 restauriert. Nüchternen Verstandes 
nachvollziehbar ist ein anderer Hinter-
grund dieser Ereignisse, weil sowohl zeit-
liche wie inhaltliche Deckung gegeben ist.

1731 – 1734 wurde in Bergkirchen die 
Pfarrkirche St. Johann Baptist neu er-
baut vom damaligen Stararchitekten, 
Johann Michael Fischer - ein Prestigeob-
jekt. Dieser Architekt hat einige Kirchen 
im Umland gebaut und alle tragen seine 
Handschrift.

Das Grundproblem des Bergkirchner Kir-
chenbaus war aber seine „finanzielle 
Statik“, d. h. es gab sie nicht. Die Pfarrei 
war mittellos. Während bei den anderen 
J.-M.-Fischer-Kirchen immer ein Patron-
atsherr zur Stelle war, siehe Sigmerts-
hausen, Baron Ruffini, der gleich bei der 
Grundsteinlegung 1000 Silbergulden 
hinblätterte, war die Pfarrei Bergkirchen 
selbst Grundherr und hatte kein Geld. 
Baron von Froschheim, damals Pfarrherr 
und kraft Herkommens an gutes Leben 
in der Residenzstadt und ans Geldausge-
ben gewohnt, brauchte viel Geld. Was 
war zu tun?
Zum einen viel Geld über Darlehen erhal-
ten. Bis nach Eger in der Nähe von Buda-
pest in Ungarn ist er gegangen. Von der 

dortigen Priorin eines Klosters, namens 
Gertrud Arnoldin, aus Feldgeding, vom 
„Burkhart“ gebürtig, hatte er sich etap-
penweise sehr viel Geld geliehen, selbst-
redend hat er nie zurückbezahlt und ist 
mehr als nur aktenkundig geworden. Sie 
war nicht sein einziges Opfer. In Freising 
tobte der Bischof öfters.

Offensichtlich war aber aus der Feldge-
dinger Kirche was zu holen. Nicht um-
sonst setzte er sich in der Aufklärung, 
hier im Jahr 1776, vehement für deren 
Erhalt ein. Nicht nur wegen der von Her-
zog Sigismund, also dem hocharistokra-
tischen Bauherrn und Stifter, gestifteten 
ewigen Messe zu St. Anna, sondern vor 
allem wegen der vielen Wallfahrtsmes-
sen zu St. Anna und sonstiger „andächt-
licher Verrichtungen“ dort ein. Er hatte 
damit Erfolg. Wohlgemerkt, all die Mes-
sen, Prozessionen und Andachten, 
brachten Gebühren für die Pfarrei, also 
musste die Kirche bleiben, diese Einnah-
men waren ja an den Kirchenbau gebun-
den, ob einsturzgefährdet oder nicht. 
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Anders war es beim Friedhof, den konn-
te man ruhig auflösen und die Mauer 
einfallen lassen, die Stolgebühren, also 
die Beerdigungsgebühren würden dann 
direkt an den Bergkirchner Friedhof ge-
hen. Soweit so geschehen, für eine stim-
mige Story war ja gesorgt, siehe Anfang.
Ergänzend noch zur Feldgedinger Kir-
che.1802 in der Säkularisation, als wie-
der mal die Debatte entbrannte, welche 
Kirchen geschleift werden sollten, hat 
sich Parrer Atterer, Nachfolger des Ba-
rons von Froschheim, folgendermaßen 
über die Feldgedinger Kirche, wie auch 
übers Dorf an sich, geäussert: „Auch 
schickt es sich nicht, wenn Feldgeding 
ein schönes und das berühmteste Dorf 
von Bayern ohne Kirche wäre“. Pfarrer 
Atterer hatte wohl dieselben Gründe 
wie sein Vorgänger, die Einnahmen, um 
so aufzuschneiden. Aber „es werd scho 
wos dro gwen sei bois da Pfarra a so 
gsagt hod“, grins. Die Wallfahrtseinnah-
men verringerten sich bald danach in 
dem Maß, in dem unter Montgelas die 
staatlich verordneten Reformen durch-
gesetzt wurden.

Doch zurück zu den Friedhofsgeschich-
ten.
Ich kann mir schlecht vorstellen, dass 
sich die Feldgedinger so ohne weiteres 
ihren Friedhof nehmen ließen. Sie lie-
ßen sich Vorrechte einräumen, als da 
waren:
Die „Ziegloggn“, also die kleinste Glo-
cke, die in drei Intervallen den Tod eines 
Feldgedingers mitteilte und mitteilt, 
musste jeweils natürlich sowohl in Feld-
geding, als jetzt auch, in Bergkirchen 
gelitten werden. Die Bergkirchner läu-
teten nur für sich. „Ziegloggn“ kommt 
eher von Ziehen, Wegziehen, als von 
den letzten Zügen eines Menschen. Die-
ser „Doppelläutbrauch“ wurde erst un-
ter Pfarrer Eggendinger aufgegeben.
Wie gesagt, Kirchenbau in Bergkirchen 
und Aufhebung des Feldgedinger Fried-
hofs, geschahen gleichzeitig. Das Dop-
pelläuten als Vorrecht kann man auch 
als symbolische Teilbesitzname des Berg-
kirchner Friedhofs für die Feldgedinger 
Toten werten, wenn man will.
Das augenfälligste war aber die Platzre-
servierung auf der Empore. Die Feldge-
dinger Männer auf der schönen, der 
rechten Seite, mit Blick auf den Eingang, 
die Bergkirchner auf der linken. In mei-
nen Kindertagen sowieso, aber auch 

noch bis in die letzten Jahre. Es wurde 
also nicht zwischen arm und reich, alt 
oder jung entschieden, sondern zwi-
schen Feldgeding und Bergkirchen. Nur 
der Kinader hatte und hat das Recht auf 
der rechten Seite zu sitzen. Das ist keine 
klein-klein Polarisierung, sondern Fakt.
Ein weiterer Brauch, nicht unbedingt 
mehr ein Vorrecht, war früher das Aus-
läuten aus Feldgeding und das Einläu-
ten in Bergkichen. Beides geschah mit 
jeweils vollem Geläut aller Glocken und 
ging so vor sich: Als die Leute noch zu 
Hause verstarben, wurden sie spätestens 
zur Beerdigung nach Bergkirchen ge-
fahren. Später als es dann ein Leichen-
haus gab, war dies schon zur Beisetzung 
der Fall, die roßgezogene Bahre voran, 
der Trauerzug hintendran. Wenn ein 
Leichenzug am Haus vorbeizog, trat 
man aus dem Haus, bekreuzigte sich 
und betete den Sterberosenkranz mit.
Von dem Zeitpunkt als der Tote das 
Haus verließ, bis zum Punkt wo er am 
geweihten Friedhof ankam, wurde ge-
litten. Übergabepunkt war die Maisach-
brücke. Dazu musste man natürlich wis-
sen, wann genau die „Leich“ dort 
ankam.
Also stieg der Feldgedinger Messner, zu 
meiner Bubenzeit der „Wongavadda“, 
d. h. der Betz Georg, Wagner von Feld-
geding, Gott hab ihn selig, mit zwei 
handverlesenen Buben auf den 
Kirchturm, in die Glockenstube. Der 
Aufstieg erfolgte über die Empore mit-
tels einer Leiter, danach über das Kir-
chenschiff, danach Abzweigung nach 
links, eine Stiege hoch, in die Glocken-
stube. War schon die Leiter schwindlig, 

war der Gang auf lose verlegten alten 
Brettern über die Kirchendecke ein ech-
tes Wagnis. 
Mit strengster Miene und Androhung 
unzähliger Watschen schärfte uns der 
Wongavadda die Gefahren ein, wenn 
wir durch die Kirchendecke durchtreten 
würden, und uns fallenderweise das 
„Gnack“ brechen würden. Es war ein-
fach aufregend. Sobald wir in der Glo-
ckenstube angekommen waren, ging‘s 
in Arbeitsposition. Der Messner an der 
großen Glocke, ein Bub an der kleinen, 
der dritte Mann, sprich Bub, musste per-
manent mitteilen wie weit der Zug 
schon war. Es war kräftezehrend, 
schweißtreibend, man stand ja neben 
der Glocke, das Glockenseil in der Hand 
und läutete, läutete sehr lange, knappe 
zwei Kilometer.
Es war unglaublich laut, der dröhnende 
Klang von Metall auf Metall, höllisch. 
Natürlich schwang der Glockenturm, er-
kennbar. Wir kannten keine Lärm-
schutzverordnung und sie wäre uns 
auch wurscht gewesen. Dieses Spekta-
kel war‘s wert. Keiner von uns ist „doa-
rad“, d. h. taub geworden. Hatte „die 
Leich“ die Maisach erreicht, hörten wir 
auf und „stiegen ab“. Die Buben voran, 
der Meßner hintendran. Es war einfach 
schön, abenteuerlich, und natürlich be-
kamen wir ein Läutgeld. Danach war‘s 
uns noch etwas schwindlig und wir wa-
ren sozusagen „ebba a bissal doikad“, 
aba sche wars. So wos gibt’s heid nim-
mer.
Ewige Ruhe und Frieden allen Verstor-
benen alldahier und allzeit wünscht

Text und Foto: J. A. Mayr
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    Die Jahre 2020 und 2021 haben Ihnen allen 

und uns wirklich viel abverlangt. Wer hätte  

gedacht, dass es hierzu noch eine Steigerung 

gibt? Doch auch diese Herausforderungen  

werden wir gemeinsam meistern. Auch bei 

Sturm und Wind sind wir stets der verlässliche  

         Versorgungspartner an Ihrer Seite und 

           bleiben bei unserem Versprechen:  

          Nah vor Ort, regional, dem  

           Bürgerwohl verpflichtet und allzeit  

          gern für Sie da! Wir wünschen Ihnen  

       und Ihren Familien eine  

frohefrohe  Weihnachtszeit und ein  
Weihnachtszeit und ein  

  friedvolles 2023!
  friedvolles 2023!

Der Puchheimer Kultbäcker und 
Konditor Martin Schönleben, 
backt die besten Weihnachts-
plätzchen. Dieses Mal verlegte er 
seine Backstube in das Küchen-
studio Kitchen4me in Günding. 
Seit bereits fünf Jahren wird aus 
dem Küchenstudio mit eigener 
Schreinerei von Michaela und 
Helmuth Kuchinka in der Vor-
weihnachtszeit eine Backstube 
für die Schulfreunde ihrer Kin-
der. Angeknüpft an diese Tradi-
tion wurden dieses Jahr Kunden 
zum Backen eingeladen.
Mit viel eigenem Engagement, 
unterstützt durch gute Ideen 
vom Experten, konnte jeder 
Hobbybäcker zum Schluss mit 

gut gefüllten Plätzchendosen 
nach Hause gehen. Zum guten 
Abschluss wurde mit „Wein, 
Wurstsalat und Brezeln“ der 
Abend verabschiedet, weil Sü-
ßes ja auch Saures braucht!  Er-
gänzt wurde das Backen durch 
das jüngste Buch des kreativen 
Konditors  „Die besten Weih-
nachtsplätzchen“, gefüllt mit 
Rezepten für die beliebtesten 
Gebäcke in Deutschland sowie 
internationale Speziali täten.
Das ganze Team von Kitchen4me 
wünscht allen, eine friedvolle 
und geruhsame Vorweihnachts-
zeit mit der Familie und Freun-
den.

Text: Michaela Kuchinka

Küchenstudio wird zur Backstube
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